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Meister stehen ihren Mann

Die Erntespannung wächst an
Auf den Feldern des den Orden des Roten Arbeitsbanners fragenden 

Sowchos „Zeitung .Prawda'' ist die Halmfruchternte im Gange. Bei der 
Mahd, beim Drusch und bei der Gefreidebeförderung sind 98 Mähdre
scher, 88 Schwadenmähmaschinen und Dutzende Lastkraftwagen eingesetzt. 
Man hat die ersten Tausende Dezitonnen Korn der neuen Ernte in die 
Sfaatsspeicher geschüttet. Als Initiatoren des sozialistischen Wettbewerbs 
um hohe Ernteerträge traten die Mechanisatoren der Brigade auf, die vom 
Helden der Sozialistischen Arbeit Eduard Riffel geleitet wird.

der In 
zwanzig 
Tanken

Das Getreidefeld der Brigade 
Ist fast 6 000 ha groß. Man 
beschloß, es In achtzehn Ar
beitstagen, bedeutend schneller 
als lm Vorjahr, abzuernten. Und 
das wird dank der Ipatowo-Me- 
thode möglich sein. Alle speziali
sierten Gruppen wirken exakt 
zusammen. Nachts schneidet die 
Vorbereitungsgr u p p e Simon 
Stein die am Tage zu mähenden 
Schläge an, und bei Morgen
grauen kommen dann die Ernte
aggregate zum Einsatz, '*"■ •“ 
zwei Schichten etwa 
Stunden dauert. Das ______
und die laufende Wartung der 
Maschinen leistet man direkt lm 
Feld. Fällt Irgendeine Kombine 
aus, sind die Schlosser J. Kosha- 
galljew, A. Filimonow und der 
Mechaniker Jakob Folz zur Hand. 
Diese Gruppe ist mit den ver
schiedensten Produktion s a b- 
schnitten des Sowchos, und vor 
allem mit der Reparaturwerkstatt, 
durch Radiotelefon verbunden.

Die Kombineführer Weckes
ser, Pawlow, Sulejmenow, Stein, 
Kashlmuratow, letzterer zusam
men mit seinem Sohn, erfüllen

Das Kollektiv des Kombinats 
für Getreideerfassung In Atbas- 
sar hatte lm vorigen Jahr seinen 
Plan und die erhöhten sozialisti
schen Verpflichtungen erfolgreich 
erfüllt. Für die hohen Produk
tionskennziffern wurde es mit der 
Wanderfahne des Ministeriums 
für Erfassungen der UdSSR und 
des ZK der Gewerkschaft der 
Mitarbeiter der Landwirtschaft 
ausgezeichnet.

Dank der vortrefflich organi
sierten materiell-technischen Ba-

Volle
Bereitschaft
sls, der exakten, gut abgestimm
ten Arbeit des ganzen Kollektivs, 
konnten wir alle Arbeiten in der 
Abnahme und Bearbeitung des 
Getreides sogar In der ange
strengtesten Periode erfolgreich 
durchführen. Wir • nutzen die 
gesammelten Erfahrungen auch 
bei der Vorbereitung der Abnah- 
be der neuen Ernte.

Im Zusammenhang mit dem 
Wachstum der technischen Aus
stattung unseres Kombinats, mit 
der Inbetriebnahme der Trocken- 
und Reinigungskomplexe, die 
mit Mitteln der automatischen 
Steuerung und Kontrolle verse
hen sind, sowie mit der immer 
größeren Bestückung der Getrei
despeicher mit Beförderungs- und 
technologischen Ausrüstungen 
haben sieb bei uns die Anfor
derungen an die Organisation 
der Reparaturarbeiten geändert.

So entstand die objektive Not
wendigkeit. zur ganzjährigen 
planmäßigen Vorbeugungsüberno- 
lung der Ausrüstungen Über
zugelfen. um alle technische Mit
tel 14 ständiger Einsatzbereit
schal t zu halten.

Die Praxis bewies überzeu
gend. daß die Durchführung der 
ganzjährigen planmäßigen Vor
beugungsüberholung sich voll
ständig rechtfertigt. Dabei steigt 
die Qualität der Reparaturarbei
ten, die Aufwände sinken, die 
Ersatzteile. Materialien und Ar
beitskräfte werden besser genutzt, 
es wird eine hohe Betrlebszu- 
verlässlgkelt der Ausrüstungen 
gesichert.

Im Ergebnis hartnäckiger Ar
beit wurde die Vorbereitung 
der Ausrüstungen, aller Kraftwa
genentlader, , der Getreidetrock
ner und Mittel für aktive Getrei
debelüftung vorfristig abge
schlossen. wurde der notwendige 
Vorrat an Brennstoff und Ersatz
teilen besorgt.

Für eine effektive Prüfung 
des elntreflenden Getreides wer
den die Labors für Getreidekon
trolle aufkommen. Sie sind mit al- 

ihre Norm In der Regel zu 200 
Prozent. Gibt es bei solch einem 
hohen Tempo keine Kornver
luste?

„In Riffels Brigade sind sie 
ausgeschlossen". Behauptet der 
Chefagronom Alexander Gu
schtschin, „sie ist auch In dieser 
Hinsicht vorbildlich.“

Eduard Riffel bringt mit sei
ner Brigade die 25. Ernte ein. 
Alljährlich erzielt das Spitzen
kollektiv stabile Hektarerträge. 
Nicht von ungefähr erzählen die 
Exponate auf der Unlonslel- 
stungsschau der Volkswirtschaft 
von den Taten der Brigade. Der 
Brigadier selbst Ist -außer mit 
dem Stern des Helden und dem 
Lenlnorden mit weiteren elf Or
den und Medaillen ausgezeichnet 
worden. Auch viele seiner Zög
linge tragen hohe Regierungsaus
zeichnungen.

Der Feldstandort besteht aus 
zwei Wohnheimen, einer Kan
tine, einer Roten Ecke, einer 
Dusche.- ■ '

„Da die Kombineführer In zwei 
Schichten arbeiten", sagte der 
Agronom der;Abteilung Nr. 3 
Maksud Mukanöw, auf deren Fel

len notwendigen Ausrüstungen 
und Geräten komplettiert wor
den. Weitgehende Anwendung 
wird die Probeentnahme mittels 
automatischer Getreldeprobezle- 
her finden.

Bel der Vorbereitung der tech
nischen Basis sind alle Lagerräu
me und die asphaltierten Frei
flächen für zeitweiliges Aufbe
wahren des Getreides gut re
noviert. mit allem notwendigen 
Inventar, mit Schutzmaterial und 
Verlademitteln versehen wor
den.

Für die Nutzung der techni
schen Ausrüstungen sind die Mit
arbeiter der Produktionsabschnit
te verantwortlich, die von den 
Obermeistern B. Lossan, B. 
Dobrijetow und M. Skrjabin ge
leitet werden. Jedem Mitarbeiter 
des Abschnitts wurden Ausrüstun
gen zugewiesen und seine Pflich
ten In deren Wartung erläutert. 
Merkblätter wurden angefertigt. 
Es ist eine Ordnung der Über
gabe von Maschinen und Mecha
nismen an die Arbeiter der dar
auffolgenden Schichten mit An
gabe der Mängel In einem Son
derheft eingeführt.

Die Reparaturleute arbeiten 
unter der Leitung der Mechani
ker der Abschnitte W. Sopow, A. 
Dyrdlkow und I. Melrmanow 
nach einem für das ganze Jahr 
aufgestellten Zeitplan, was syste
matisch geprüft wird.

Besondere Aufmerksamkeit 
gilt in unserem Kombinat der 
Heranbildung von Kadern und 
der. Erhöhungjhrer Qualifikation. 
Bel der Ausbildung von Getrei
detrocknern, Transportarbeitern, 
Reparaturschlossern stützt man 
sich auf die Erfahrungen der 
eigenen Schrittmacher und Neue
rer der Produktion und der Nach
wuchsausbilder.

Im Kombinat Ist die Kader
fluktuation behoben. Die meisten 
Mitglieder des Kollektivs beherr
schen 2—3 Wechselberufe. Der 
Wettbewerb um eine vorfristige 
hochwertige Vorbereitung der 
technischen Basis zur Abnahme 
des Getreides der neuen Ernte er
mittelte die Namen der Besten. 
Das Ist der Elektroschweißer A. 
Kalatschjow, die Verputzerln K. 
Maximowa, der Schlosser A. Hll- 
lert, der Elektriker A. Hauer und 
andere.

Die Erfahrungen unserer 
Schrittmacher In der Vorberei
tung der materiell-technischen 
Basis sind Gemeingut des gan
zen Kollektivs geworden, das 
seine sozialistischen Verpflichtun
gen erfolgreich eingelöst hat. Al
le Objekte der technischen Ba
sis des Kombinats wurden nach 
der durchgeführten Reparatur 
mit der Note „gut" entgegenge
nommen Dem Kollektiv Ist das 
Abzeichen „Bereitschaft 79" ver
liehen worden.

W. TSCHEKALOW. 
Mitarbeiter des Kombinats 
für Getreideerfassung

Gebiet Zellnograd 

dem die Brigade Riffel arbeitet, 
„ermüden die Menschen nicht zu 
sehr und haben genug Zelt, um 
neue Kräfte für die nächste 
Schicht zu sammeln."

Es Ist selbstverständlich, daß 
sich die anderen Brigaden nach 
der Brigade des Helden Eduard 
Riffel richten und mit ihr den 
Wettstreit um die schfiellste 
Erntebergung aufgenommen ha
ben. In diesem Wettstreit kann 
sich die Brigade Nr. 2 sehen 
lassen. Wenn In der Brigade Rif
fel der Kombineführer Kaslchap 
Kashlmuratow mit 36 ha die 
höchste Leistung erzielt hat, so 
brachte es die Junge Asslja 
Gusmanowa aus der zweiten bei 
der Schwadenmahd auf 38 ha. 
Das von ihr In Schwaden 
mähte Getreide drosch 
Vater Orynbassar Gusmanow — 
ein Mechanisator mit dreißigjäh
rigem Arbeitsalter. Vater und 
Tochter wollen nicht weniger als 
10 000 dt Korn dreschen. Allein 
In einer Woche lieferten sie an 
die Annahmestelle mehr als 
2 000 dt Getreide.

So läuft lm Sowchos die Ern
te in gutem Einvernehmen und 
im ehrlichen Arbeitswettstreit 
ihrer Teilnehmer. Das Getreide
feld lohnt die Bemühungen der 
Ackerbauern mit hohen Erträgen.

ge- 
lhr

Anton DORN

Gebiet Uralsk

Auf

Dle Zuckerrübenbaubrigade 
Jachja Gadshijew aus dem Sow
chos „Nowy Put", Rayon Tschu, 
erzielt schon mehrere Jahre hohe 
Ernteerträge. Im Vorjahr brach
te dieses Kollektiv z. B. von 
Jedem der 560 ha Anbaufläche 
417 dt süße Wurzeln ein ge
genüber einem Plan von 280 dt, 
während die Gruppen von Anton 
Bernhardt, Träger des Ordens 
des Roten Arbeitsbanners, und 
Gusseln Ussubow mit einem Re
kord von 580 dt Je ha auftrumpf
ten.

Die Brigade will ‘die im Vor-1 
Jahr erreichten Erfolge in diesem 
Jahr bedeutend verbessern. Sie 
hat sich vorgenommen. 550 dt 
Zuckerrüben ie Hektar einzubrin
gen. „Hast du dein Wort gege
ben. so halte es auchl" lautet die 
Devise der Brigade Gadshijew. 
Sie bestellte die Rüben In kur
zer Frist unter Befolgung aller 
agrotechnischen Maßnahmen. Zur 
maschinellen Verziehung brauch
te man nur acht Tage. Im Vor
jahr waren dazu 15 Tage mehr 
nötig, da ein Teil dieser Ar
beiten noch manuell verrichtet 
wurde.

In Jeder Gruppe gibt es zwei 
Bewässerungsanlagen und sechs 
Rieselwärter. Insgesamt- will 
man die ganze Fläche zehnmal 
berieseln, sieben Bewässerungen 
wurden bereits vorgenommen.

„Die Zuckerrübe verlangt viel 
Wasser, und es Ist unsere Pflicht, 
es rationell zu nutzen", sagt 
Jachja Gadshijew. „Um den Was
serabfluß von den Feldern zu 
vermindern, haben wir auf der 
ganzen Fläche Bewässerungsrin
nen gebaut, und Jetzt bekom
men die Pflanzen genügend Naß. 
Wir haben Ihnen auch dreimal 
Mineraldünger zugeführt — 
150—200 kg Je ha — und nach 
Jeder Bewässerung den Boden 
aufgelockert."

Die Zuckerrübenfelder der 
Brigade sind von Unkraut rein. 
Die Besten beim Jäten sind El
sa Fröse, Erna Bauer, Emma 
Kraus, Anna Klesner, Eleonore 
Wulf, die Ihr Tagessoll nicht sel
ten zu 150 Prozent erfüllen.

Auch die Mechanisatoren Kall 
Kurenkelew, Jakob Bernhardt. 
Georg Wall, Alexander Stoll 
haben viel zu tun. Sie sind mit 
der Bearbeitung der Zwischen
reihen beschäftigt und bereiten 
außerdem die Erntegeräte vor. 
denn schon Ende August soll mit 
dem Zuckerrübenroden begonnen 
werden.

Adam WOTSCHEL
Gebiet Dshambul

Fotos: Valeri 
Leschfschenko

des 
er 
an

Die ersten 
Tonnen

Im Rayon Beskaragal ist In 
diesem Jahr eine reiche Ernte 
herangereift. Heute befinden sich 
hier 384 E-ki-iggregate, Hun
derte Lastkraftwagen im Einsatz. 
In den Sowchos „Kanonerski", 
„Balapanowskl". „Semjonowski", 
die mit der Erntebergung früher 
als die anderen begonnen haben, 
funktionieren die Ernte-Trans- 
port-Komplexe schon in voller 
Kraft.

Die Wirtschaften des Rayons 
haben das erste Getreide in die 
Staatsspeicher geschüttet. Die 
Hälfte des Korns der ersten 
LKW-Kolonne aus zwölf Wagen 
hat der Leninordenträger Philipp 
Spät aus dem Sowchos „Ka
nonerski" gedroschen. Wie auch 
in den vergangenen Jahren ist 
er jetzt im Wettbewerb um die 
Durchführung der Ernte In ge
drängten Fristen und ohne Korn
verluste in der Wirtschaft eben
falls führend. Die Halmfrüchte 
stehen auf allen Feldern gut, 
und es sind, wie der Sowchosdl- 
rektor Wassili Panin sagte, alle 
Möglichkeiten vorhanden, die für 
das vierte Planjahr übernomme
nen Verpflichtungen In der Ge
treidelieferung mit Erfolg ein
zulösen.

Einer der besten --------
der Getreidetransportierung Ist 
Friedrich Ickstadt aus dem Beska- 
ragaier Kraftverkehrsbetrieb.

Fahrer bei

Friedrich MAUL

Gebiet Semipalatinsk

Belorussische SSR —-------

Шхшзй

Patenschaft
Baumaterialien und Ausrüstun

gen, Plattentransportfahrzeuge, 
Hebekrane und andere Technik 
sind aus Minsk In die Stadt 
Ostrow, Gebiet Pskow, abge
fertigt worden, wo ein Betrieb 
für Herstellung von 140 000 m3 
Keramslt- und Betonerzeugnissen 
lm Jahr gebaut wird. Unter akti
ver Teilnahme der Jungen und 
Mädchen aus Belorußland ist 
schon seine zweite Folge in Be
trieb gesetzt worden. Aus den 
lm Werk produzierten Fertig
tellen sind Mehrfamilienhäuser. 
Wohnheime, Kultur- und So
zialbauten im neuen Wohnkom
plex errichtet worden, und lm 
Vorstadtsowchos „Nefjodowskl" 
wird der Bau eines Milchkomple
xes abgeschlossen.

Dieses Werk Ist eines der vie
len Neubauten der Nichtschwarz
erdezone, über die die Betriebe 
und Organisationen Belorußlands 
Patenschaft ausüben. Nach den 
Entwürfen der Minsker Archi
tekten und Wasserbauer wurde 
auf entwässerten Sumpfflächen 
der Sowchos „Belorusskl" ge
gründet, der zum größten Lie
feranten vom Samen mehrjähri
ger Gräser und zur Hauptwirt
schaft geworden ist, wo Rassetie
re für den ganzen Rayon Pytalo- 
wo Im Gebiet Pskow gezüchtet 
werden.

Preis 2 Kopeken

Die Mechanisatoren 
des Sowchos „Wisch- 
njowski", Gebiet Ze- 
linograd, mähen in zü
gigem Tempo den Ha
fer.

Führend im Wettbe
werb ist Eugen Schä
fer, ein erfahrener 
nichtspezialisierter Me
chanisator und Trakto
rist der Brigade Nr. 1. 
Bei der Bergung ' 
Futterhafers erfüllt 
zwei Schichtsolls 
einem Arbeitstag.

Auf den Bildern: Der 
führende Traktorist Eu
gen Schäfer; Fufferha- 
fermahd auf den Fel
dern des Sowchos 
„Wischnjowski".

PAWLODAR. Der Ge
bietsstab für Ernteber
gung hielt seine erste Sit
zung ab. Es ist die Auf
gabe gestellt, zum 20. 
August alle Kombines 
aufs Feld zu bringen und 
ihren effektiven Einsatz 
zu sichern. An der Ernte 
79 werden gemeinsam mit 
den Getreidezüchtern des 
Pawlodarer Irtyschgebiets 
nahezu . tausend Kom- 
bineführcr aus den 
Schwesterrepubliken des 
Landes teilnehmen. Die 
Pawlodarer empfingen 
herzlich eine weitere 
Gruppe von Mechanisato
ren aus Charkow. Die uk
rainischen Getreidezüchter 
fuhren sofort in die Sow
chose und Kolchose.

In den Rayons Maiski, 
Bajanaul und Pawlodar 
arbeiten Kombinefahrer 
aus Aserbaidshan und 
Belorußland.

(KasTAG)

Auf Empfehlung 
des Brigadenrats

Note „aus-

Organ für 
half dem 

den Um- 
ln der

Die Putzerbrigade S. Me-
cezlnskas, nach deren Vorbild
In allen Brigaden des Trusts 
..Vllniusstrol" ehrenamtliche Rä
te gebildet worden sind, gibt alle 
Häuser nur mit der ***** 
gezeichnet" ab.

Dieses autoritative 
Produktionsleitung 
führenden Kollektiv, 
fang der Bauarbeiten ... — 
neuen Sputnikstadt von Vilnius 
— Seskln — seit Jahresbeginn 
um ein Drittel zu erweitern. Das 
Kollektiv wertete weigehend die 
Erfahrungen der Tätigkeit des 
Rats der bekannten Komplex
brigade N. Slobin aus.

Dieser Rat Ist zu einer wirk
samen Schule der Ausbildung 
der Produktionsarbeiter gewor
den. Er analysiert stets die Ar
beitsergebnisse und den Stand 
der Arbeitsdisziplin, die Aktivi
tät der Werktätigen.

Estnische SSR -----------------

Zur 
Herbstbestellung

Die Getreldebergung Ist 
Sowchos „Vlru" noch nicht — 
Ende, doch ist schon mehr als die 
Hälfte der Bodenflächen für die 
Herbstbestellung bereit. Dazu 
haben die Melioratoren viel 
beigesteuert. Sie halfen dem Kol
chos die landwirtschaftlichen 
Nutzflächen auf 1 200 Hektar 
erweitern.

Vor der Erntekampagne arbei
teten die Getreidebauern zusam
men mit Melioratoren an neuen 
Objekten. Jetzt, auf dem Höhe
punkt der Erntebergung, haben 
die Melioratoren ihrerseits einen 
Teil der Menschen und der Tech- 

im 
zu

KARAGANDA. Die Werktätigen 
des Nurken-Sowchos, Räyon Karka- 
ralinsk, haben über die Erfüllung 
des Plans der Fufferbeschaffung 
rapportiert. Zu den Viehüberwin- 
terungssfellen wurden 15 000 f Heu 
hoher Qualität transportiert.

Die Heuernte dauert fort. Die 
Mechanisatoren haben auch mit 
der Maisernte zu Gärfutter begon
nen.

PAWLODAR. Das Kollektiv des 
Trusts „Pawlodarshilsfroi" wird mit 
dem Wohnungsbauprogramm für 
dieses Jahr erfolgreich fertig. Es 
wurden bereits neun Gebäude mit 
einer gesamten Nutzfläche von 
48 100 m3 ihrer Bestimmung über
geben — um 4 030 m3 mehr als 
geplant war. Eines dieser Gebäude 
wurde in Jermak für die Hütten
werker ferfiggesfellt.

URALSK. Woldemar Eisner im 
Reparaturwerk von Aksai schon vie
le Jahre mit der Überholung von 
Motorbaugruppen, lösbaren Kupp- | 
lungen, Treibstoffpumpen beschäf- i 
figt. Auf seinem Abschnitt ist er der I 
beste Spezialist. Bei ihm holen sich 
wie erfahrene, so auch junge Ar- , 
beiter Rat. Woldemar- Elsner erfüllt ! 
sein Schichtsoll nie unter 110—120 ! 
Prozent.

TALDY-KURGAN. Die technolo
gische Komsomolzen- und Jugend
schicht, geleitet von Nadeshda Ten, 
aus der Aufbereitungsfabrik des 
Blei- und Zinkkombinats von Teke- 
II steht durch ihre Stoßarbeit in 
gutem Ruf.

In dieser Schicht sind vorwiegend 
ehemalige Abgänger der Mittel
schule beschäftigt, die den Wunsch 
hatten, in der Produktion einen 
Beruf zu meistern. Unter , ihnen sind 
die Komsomolzen A. Asimbajew, N. 
Tschakanfajewa, N. Golowlejewa, N. 
Tschulin, W. , Samorokow, N. Iwa
now, W. Sarakulow u. a. Alle sind 
gute Spezialisten geworden.

Litauische SSR RSFSR

In guter Stimmung arbeiten die 
Mechanisatoren aus dem Getreide
bausowchos „Kirow", Gebiet Ze- 
linograd. Die Arbeitsgruppe des 
Kommunisten Siegfried Brugg (im 
Bild) erzielt in diesem Jahr hohe 
Ernteerträge — 17 dl Gerste ja ha.

nik den Kombineführern 
teilt.

In diesem Jahr sollen In den 
Wirtschaften der Republik etwa 
60 000 ha aufgebesserter Län
dereien in Nutzung genommen 
werden. Sie werden einen we
sentlichen Teil davon schon vor 
Beginn der Herbstbestellung be
kommen.

Ukrainische SSR

Wartung 
der Traktoren

Ein Labor für Spektralanalyse 
— das erste lm System des Staat
lichen Komitees der Selchostech- 
nlka der Ukraine — Ist In der Sied
lung Maxlmowka. Gebiet Char
kow, eröffnet worden. Die Re
paraturarbeiter haben jetzt die 
Möglichkeit, ohne die Motoren 
der Kombines und Traktoren zu 
demontieren. Ihren technischen 
Zustand In nur wenigen Minu
ten zu bestimmen.

Die Spezialisten machen nach 
festgesetztem Zeitplan eine 
Rundfahrt durch Kolchose und 
Sowchose und nehmen Ölproben 
aus Motorgehäusen. Hydraulik
systemen und den Getrieben. Im 
Labor wird der Schmierstoff ei
ner Spektralanalyse unterzogen, 
die feststellt, was für Metall In 
welcher Menge beim Motorbe
trieb In das öl gekommen ist 
und inwieweit die Motortelle 
verschlissen sind. Nach dem Ge
halt der Beimischung kann man 
genau bestimmen, wie lange die 
Kolben noch dienen können. Der 
Flüssigkeitsgrad des Öls wird 
zeigen, wie die Düsen geregelt 
sind.

Die Spezialisten der Rayon
vereinigung Selchostechnlka von 
Bogoduchow haben über 1 000 
Landmaschinen In Pflege genom
men. Dank der regelmäßigen 
vorbeugenden Durchsicht wur
de der Aufwand für Ihre Repa
ratur In diesem Planjahrfünft lm 
Rayon um die Hälfte verringert.

Im sozialistischen Wettbewerb un
ter den technologischen Sc-iichten 
der Aufbereifungsfabrik ist d e von 
Nadeshda Ton geleitete S ; Sicht 
schon in diesem Jahr mc . s als 
Sieger hervorgegangen. Im April 
wurde dem Kollektiv der Titel 
„Brigade der kommunistischen Ar
beit" verliehen.

DSHESK^SGAN. Lut KCi.ekliV 
des Bergwerks Akshal hat das Sie- 
benmonafsorogramm vorfristig er-1 
füllt. Die Gewinnung und Verarbei
tung des Erzes hat sich im Ver
gleich zum Vorjahr um etwa 15 
Prozent vergrößert. Dieses Resultat 
wurde ohne zusätzliche Ausgaben, 
aufgrund einer besseren Arbeitsor
ganisation und der Aneignung fort
geschrittener Erfahrungen erzielt. So 
z. B. hat man in den letzten zwei 
Jahren zwischen den Baggern und 
dem diensthabenden Wagen für 
technische Hilfe Funkverbindung 
hergestellt. Jetzt werden Vorberei
tungen auf die Dispatcherisierung 
aller Dienste des Bergwerks getrof
fen-

KUSTANAI. Das Kollektiv des 
Kraftverkehrsbefriebs SemiosjoYnoje 
hat das Halbjahrprogramm bedeu
tend überboten und auch den Juli
plan vorfristig bewältigt. Gegen
wärtig bereiten sich die Kraftfahrer 
tatkräftig, auf die Einbringung der 
neuen Ernte vor. Im sozialistischen 
Wettbewerb haben die Fahrer Va
leri Gussew, Wladimir StafkewifscFi 
und Mendygeli Karbajew die besten 
Kennziffern erzielt. Sie erfüllen ihr 
Plansoff zu 160—200 Prozent.

PETROPAWLOWSK. 300 I Futter 
in Granula und 55 t in Briketts will 
man in diesem Jahr in der spezia
lisierten Rayonwirfschaffsvcreini- 
gung Sokolowka für die Tierzucht 
bereifsteilen — weif mehr, als im 
Vorjahr. Ober 70 t Futtergranula 
sind' schon auf Lager. Die erfahre
nen Maschinisten A. Schkabarnja 
und W. Wofschel werden mit ih
ren Aufgaben gut fertig.

Für das elfte 
Planjahrfünft

Schon lange gab es lm Söw- 
chos „Ilekskl" keine so gute 
Ernte als . In diesem Jahr. Die 
Mechanisatoren dreschen lm 
Durchschnitt über 12 dt Korn 
vom Hektar. Das hilft Arbeits
enthusiasmus und gute Stim
mung aufrechterhalten.

Die Kombineführer befinden 
sich von früh bis spät lm Ein
satz. Sie richten sich nicht nach 
der Norm, sondern nach den Lei
stungen der Spitzenreiter. Leonld 
Prltuljak ist einer von ihnen. Ihm 
zu Ehren wurde die Fahne des 
Arbeitsruhms gehißt. Er drischt 
In der Schicht weit über 200 .dt 
Korn.

Auch Eduard Krämer, Iwan 
Dub und viele andere erzielen 
auf den Erntefeldern hohe Lei
stungen. Alle 25 Mähdrescher 
funktionieren reibungslos. Man 
hat schon über 25 000 ha Getrei
de gemäht. An den Staat wurden 
10 000 dt hochwertiges Korn 
geliefert, die schon auf das Kon
to des elften Planjahrfünfts kom-

Iwan SKWORZOW

Gebiet Aktjubinsk

Foto: Dmitri Dedow

Häuser mit 
Qualitätsgarantie

Einwohner einer ganzen klei
neren Stadt kann man In den 
Häusern unterbringen, die in der 
Stadt und im Gebiet Leningrad 
seit Beginn des Planjahrfünfts' 
von der Komplexbrigade A. Pra- 
wllow aus dem Wohnungsbaukom
binat Nr. 2 errichtet worden 
sind.. Die Montagearbeiter füh
ren jedes Gebäude nach einem 
Schnellplan und mit hoher Quali
tätsgarantie auf.

Dieses Kollektiv behauptet den 
Titel des besten in der Haupt- 
verwaltung „Glawlenlngrad- 
strol". Auf Initiative der Ge
werkschaftsaktivisten ist in der 
Brigade der Wettbewerb zwi
schen den Arbeitsgruppen um 
die Verkürzung der Montage
fristen und die Verbesserung 
der Arbeitsqualltät in - allen 
Etappen sowie um die Erwer
bung von Wechselberufen ent
faltet. Die Austauschbarkeit führ
te sogleich zur Steigerung der 
Arbeitsproduktivität. Die Bauar
beiter montieren Jetzt an einem 
Tag etwa 100 Telle bet einer 
Norm von 75. Dieses .Resultat 
Ist das beste unter den Baubri
gaden Leningrads.

Die Arbeiterversammlungen 
sind zu einer effektiven Form 
der Teilnahme der Bauleute an 
der Leitung der Brigade gewor
den. Hier werden Mängel ana
lysiert, der „Koeffizient der 
Teilnahme" Jedes Mitglieds des 
Kollektivs an der Realisierung 
des Produktionsprogramms er
mittelt sowie Beschlüsse über 
Maßnahmen zur moralischen und 
materiellen Stimulierung ge
faßt.

Die Gewerkschaftsgruppe un
terhält stabile Beziehungen zu 
den Gewerkschaftsorganisationen 
der Betriebe, die Baukonstruk
tionen und Sanitätstechnik herstel
len.
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Kommunisten unserer Zeit

Ersprießliches 
Zusammenwirken

Die Beschlüsse des XXV. Par
teitags und der darautlolgenden 
Plenen des ZK der KPdSU er
füllend, sorgt das Gebietspartei- 
Komitee Dshambul ständig für die 
Entwicklung des sozialistischen 
Wettbewerbs und die Steigerung 
seiner Wirksamkeit. Heute sind 
die Leninschen Ideen seiner Ge
staltung In allen Arbeltskollektl- 
ven verwirklicht. Der sozialisti
sche Wettbewerb Ist ein erprob
tes Mittel zur Steigerung der 
schöpferischen Aktivität der Mas
sen. Unter den Bedingungen des 
entwickelten Sozialismus wurde 
er zur'mächtigen Triebkraft nicht 
nur des ökonomischen, sondern 
auch des sozialen Fortschritts, 
des geistigen und moralischen 
Aufblühens der Sowjetgeseli- 
schaft.-

Indem der sozialistische Wett
bewerb die Werktätigen zur Er
zielung von Bestleistungen an
regt. trägt er zu Ihrer aktiven 
Teilnahme an der Leitung der 
Produktion und zur Steigerung 
des staatsbürgerlichen Bewußt- 
sclrts der Menschen bei.

Im hoblet hat sich ein ganzes 
System von Formen und Wegen 
der aktiven Beteiligung *-der 
Werktätigen an der Leitung ge
sellschaftlicher und staatlicher 
Angelegenheiten herausgcblldct. 
Das sind: Teilnahme an der Pla
nung und Lösung von Wlrt- 
schaftsaufgabcn, an den Arbeiter
versammlungen und schöpferi

schen Vereinigungen, an der Ge
staltung und Leitung des soziali
stischen Wettbewerbs usw.

Die verbreltcstc Form der Teil
nahme der Werktätigen an der 
Leitung der Ökonomik sind die 
ständig funktionierenden Produk
tionsberatungen, die zu einer 
wahren Schule des praktischen 
Wirtschaftens geworden sind. Ge
rade in solchen Beratungen vor. 
schmelzen die Erfahrungen der 
Leiter mit den wertvollen Erfah- 
rungen der Massen.

Große Interessiertheit an der 
Arbeit der ständigen Produk. 
tionsberatungen und an der Teil, 
nähme zahlreicher Arbeiter da. 
ran bekunden die Partelorganlsa. 
tlonen der Stadt der Jungen Che. 
mlker Karatau. Hier funktionie
ren 43 ständige Produktionsbera
tungen. An der Planung Ihrer 
Arbeit für daslaufendc Jahr 1979 
beteiligten sich mehr als tausend 
Arbeiter. Effektiv arbeitet z. B. 
die Produktionsberatung In der 
Bergbauverwaltung Karatau. In 
den Sitzungen des Präsidiums 
der Beratung werden lebenswich, 
tlge Produktionsfragen erörtert, 
dabei sucht und findet man stets 
die beste Variante ihrer Lösung 
(Vervollkommnung der Organisa
tion der Produktion. Einführung 
neuer Technik, Verbesserung der 
Qualität der Arbeit usw.).

Einen wichtigen Platz In der 
Entwicklung der gcsellschaftll. 
chen Aktivität der Werktätigen 

nehmen die Arbeiterversammlun- 
gen ein Sie sind zu einem er- 
probten Mittel der Mobilisierung 
der Massen zur Erfüllung der 
kommunistischen Aufbaupl ä n e 
geworden.

In die Tagesordnung der Arbel- 
terv< rsammlungen lm Dshambu- 
)er Werk für Traktorenersatztelle 
werden z. B. Fragen der Ent
wicklung der Produktion aufge
nommen. Oft werden Fragen der 
Verbesserung der sozialen Bedin
gungen und der Gestaltung der 
Freizeit erörtert Auf solchen 
Versammlungen müssen gewöhn
lich auch Bummelanten und Ver
letzer der sozialistischen Moral 
Rede und Antwort stehen.

Komplizierte Fragen und Pro
bleme haben die Parteiorganisa
tion und die Leiter der Halle 
Nr. 2 des Dshambuler Phosphor
werks zu lösen, denn von der gut 
abgestimmtcn Arbeit dieser Hal
le hängen die Leistungen ande
rer Abschnitte und des ganzen 
Werks ab. Deshalb stützen sie 
sich immer auf die Arbelterver- 
sammlungcn. Hier wird alles aufs 
Tapet gebracht und werden rich
tige Entscheidungen gefällt.

Eine große Rolle In der Stei
gerung der schöpferischen Akti
vität der Werktätigen spielt Ihre 
Teilnahme an der Arbeit der ört
lichen Sowjets und der Organe 
für Volkskontrolle. Im Gebiet be
teiligen sich 6 200 Personen an 
der Arbeit der ständigen Kom
missionen der örtlichen Sowjets, 
und 16 000 Werktätigen wirken 
In den Gruppen und Posten der 
Volkskontrolle. Zur Zelt leiten 
Hunderte Arbeiter Produktions
abschnitte, Partei, und Gewerk
schaftsorganisationen.

Viele Werktätigen beteiligen 
sich am technischen Schöp
fertum. Das Zusammenwir
ken der Arbeiter. Ingenieure 
und Techniker mit den Wis
senschaftlern trägt zur Steige

rung der Effektivität des soziali
stischen Wettbewerbs bei, zur er
folgreichen Realisierung neuer 
Initiativen und Vorhaben. In der 
Dshambuler Leder- und Schuh-1 
Produktionsvereinigung „XXIII. 
Parteitag der KPaSU’- stehen lm 
Wettbewerb в ООО Arbeiter. 
1800 Werktätigen haben ihre 
persönlichen Fünfjahrpläne be
reits erfüllt. Das ganze Kollek
tiv der Vereinigung will seine 
Auflage In Realisierung der Pro
duktion für fünf Jahre zum 63. 
Jahrestag des Großen Oktober er
füllen.

Als eine wichtige Form der 
Anteilnahme der Werktätigen an 
der Leitung staatlicher Angele
genheiten betrachten wlr die 
Briefe der Bevölkerung an die 
Partei- und Machtorgane. Positi
ve Erfahrungen In dieser Hin
sicht sammelte man im Dshambul- 
Kolchos, Rayon Merke. Zur Prü
fung der cingelaufencn Beschwer
den oder Signale wird ein breites 
Aktiv herangezogen. Die Re
sultate solcher Kontrollak
tionen werden dann auf Vollver
sammlungen der Dorfeinwohner 
und auf anderen Foren erörtert. 
Die Realisierung der wertvollen 
Vorschläge der werktätigen Be
völkerung Ist von großem gesell
schaftlichen Nutzen. (So war es 
zum Beispiel mit dem Bau einer 
Straße zu entlegenen Viehweiden 
lm Gebirge und einiger Staube
cken. die auf Anregung der Be
völkerung entstanden sind).

Die Praxis des kommunisti
schen Aufbaus lehrt uns, daß wir 
unsere Ziele noch erfolgreicher 
erreichen werden, wenn wir die 
schöpferische Aktivität der Mas
sen auch weiterhin höchstmög
lich steigern.

Jelcn ALIMSHANOW, 
Instrukteur in der Abteilung 
Propaganda und Agitation 
des Gebictspartelkomltees 
Dshambul

Die Rastlosigkeit
Gewöhnlich kommt er ins Werk 

lange vor Beginn der Schicht. Er 
(;eht langsam durch die leeren Hal 
en, und seine Schritte ertönen in 

der Morgenstille auflallend laut. 
Im Werk spürt man noch den 
Hauch des gestrigen Arbeitsrhyth
mus, die Werkbänke und Anlagen 
scheinen nur eine kurze Rast ein
gelegt zu haben, um mit Beginn 
der neuen Schicht das Drehen, Boh
ren, Fräsen, Gießen fortzusetzen.

Sein Arbeitszimmer liegt itn 
zweiten Stock. Bescheidene Möbel, 
in den Regalen — Stöße von Zei
tungen und Zeitschriften, die nöti
ge Fachliteratur. Er setzt sich an 
seinen Arbeitstisch und blättert in 
seinem Notizbuch. Was gibt es 
heute zu erledigen? Eine Politin
formation in der zweiten und drit
ten Brigade, dann ein Strcifztig 
mit den Volkskontrolleuren des Ab
schnitts, am Abend — feierliche Ar 
beiterweihe der Ncueingestelltcn. 
Außerdem muß noch eine Sitzung 
des Abschnittsgewerkschaftskomi
tees durchgeführt werden: Vertei
lung von Einweisungsscheinen in 
das Sanatorium des Werks. Dann 
die Auswertung des Wettbewerbs 
für die verstrichene Woche. Die üb
lichen Alltagssorgen. Es hat sic 
schon immer gegeben.

...Es gibt solch ein Amt — Vor
sitzender des Gewerkschaftskomi- 
Ices. Schon seit sechs Jahren be
kleidet der Kommunist Helmut 
Steinbart diesen Posten im Vorfer
tigungsabschnitt des Karagandaer 
Werks für gummitcchnlsche Er
zeugnisse. Sechs Jahre nacheinan
der wird er von seinen Kollegen 
zum Leiter des Gewerk- 
Schaftsorgans vorgeschlagcn. Die
jenigen, die mit ihm näher ver
kehren, kennen ihn als einen gewis
senhaften, hilfsbereiten Menschen, 
der sich für die Sorgen und Ange
legenheiten seiner Arbeitskamera
den feinzusetzen versteht, der alle 
Erfolge und Mißerfolge des Werks 
als seine eigenen empfindet. Er ist 
zielstrebig und manchmal auch 
hartnäckig in der Erreichung des 
Vorgemerkten. Er schreckt vor 
Schwierigkeiten nicht zurück, wenn 
das ihm auch Kraft und Mühe ko
stet.

Einst hatte er sich als junger 
Kommunist das Ziel gesetzt, den 
Schmelzerberuf vollkommen zu mei
stern. Er hat es geleistet. Dann 
wurde er Lehrmeister. Er weihte 
die Anfänger in alle „Geheimnis
se" seines Berufes ein und tat es 
so gekonnt, daß man schon bald 
auf sein organisatorisches Talent 
aufmerksam wurde. „Steinbart ist 
ein angeborener Meister", sprach es 
sich im Werk herum. Selbstver
ständlich war das nicht buchstäb
lich gemeint, denn ein jeder ver

Eines der wichtigsten Bauvor
haben der Republik trat In seine 
entscheidende Etappe. Die Unter
abteilungen des Trusts „Magnl- 
togorsktransstroi" wette 1 f e r n 
jetzt um das Recht, auf dem 
letzten Meter der Eisenbahn
strecke Kustanal — Urizki ei
nen silbernen Schienennagel ein
zuschlagen.

Mit Inbetriebnahme dieser Ei
senbahnlinie wird der Durch

stand Ja gut. was es hieß. Meister 
zu werden. Jedenfalls hatte Helmut 
das nicht an einem Tag. erreicht.

Seine Arbeitspraxis zählte sieben 
Jahre, als man seine Kandidatur 
auf der fälligen Berlchtswahtver- 
sammlung des Gewcrkschaftskomi- 
tces des Abschnitts für den Posten 
des Vorsitzenden vorschlug. Vor
her hatte ein kurzes Gespräch im 
Partcikomitec des Werks stattge
funden. „Die Kommunisten Ihres 
Abschnitts sind der Meinung, daß 
Sie der Rolle eines Gewerkschafts
leiters gewachsen sind", sagte man 
ihm, „Es ist eine ehrenvolle und 
verantwortliche Pflicht, das größte 
Kollektiv des Betriebs zu leiten." 
Jawohl, cs ist eine verantwor
tungsvolle Pflicht Doch Helmut 
weigerte sich nicht. Kannte er doch 
alle „wunden" Stellen der Produk
tion, letzten Endes würden ihm 
auch seine Arbeitskollegen und 
die Aktivisten des Abschnitts zu 
Hilfe kommen... • л

Die erste . Abschnittsgewerk- 
schaftsvcrsammlung 1979. Darauf 
hatte sich Helmut lange und ge
wissenhaft vorbereitet. Die Haupt
frage der Tagesordnung lautete: 
„Einführung der Initiative der Ro
stower Arbeiter .Kein Zurückblei
bender neben dir!' im Vorferti
gungsabschnitt". Helmut' analy
sierte gründlich die Lage im Ab
schnitt, beriet sich mit den Ve
teranen und Bestarbeitern, mit den 
Initiatoren des Vorhabens.

Die Einführung der Initiative sah 
nicht nur eine gewissenhafte Ar
beit jedes Abschnittearbeiters vor, 
sondern auch wesentliche Verände
rungen in der Organisation des so
zialistischen Wettbewerbs, in der 
Verteilung der Arbeitskräfte. Dar
über hatte er mit dem Abschnitts
leiter Wladimir Makruschew stun
denlang diskutiert Man mußte alles 
berücksichtigen, damit es dann im 
Arbeitsprozeß keine Stockungen 
und Engpässe gab. Die führende 
Rolle bei der Verwirklichung des 
Vorgemerkten sollte die Partei- und 
Gewerkschaftsorganisation des Ab
schnitts spielen.

Die Versammlung verlief in an
geregter Atmosphäre. Man spürte, 
daß die Menschen am Vorhaben 
interessiert waren: Rang doch der 
Abschnitt um den ehrenvollen Titel 
„Kollektiv der kommunistischen Ar
beit". Dutzende Vorschläge, ver
schiedene Meinungen, strittige Fra
gen behandelte und erklärte Helmut 
in einem ruhigen Ton. Freilich wird 
nicht alles Im Handumdrehen er
ledigt. In der ersten Zeit würde es 
auch Schwierigkeiten geben. Doch 
ein jeder muß fortwährend danach 
streben, seine Berufsmeisterschaft 
zu vervollkommnen, die Qualität 
seiner Arbeit zu steigern.

Vor der Inbetriebnahme
gangsverkehr auf der Mittelsibi
rischen Eisenbahn eröffnet wer
den. Die Frachten der Betriebe. 
Sowchose und Kolchose der Ge
biete Kustanal und Koktschetaw 
werden Jetzt auf dem kürzesten 
Weg In die Industriezentren des 
Landes gelangen.

Er sprach in einfachen Worten, 
aber man verstand ihn. .Ein 
Mensch, der im Abschnitt sieben 
Jahre sein Bestes geleistet hat, 
wird nicht aufs Geratewohl reden", 
dachte man. Viele Bestarbeiter des 
Abschnitts unterstützten Helmut in 
ihren Ansprachen. Das gute Vor
haben wurde wärmstens gebilligt 
Nun hatten die Initiatoren des Vor
habens zu zeigen, wozu sie fähig 
waren (damals war cs die Gummi
schmelzerbrigade von Л. Kesheu- 
bajew). ihnen wollten drei weitere 
Kollektive nachmachen.

Ein halbes Jahr schwand dahin. 
Als man im Parteikomitce de^ 
Werks das Fazit des sozialistischen 
Wettbewerbs lür die erste Hälfte 
1979 zog. stellte es sich heraus, daß 
der Vorfertigungsabschnitt nach 
allen Kcnnziilern den ersten Platz 
im Arbeitswettstreit belegte. Die 
Arbeitseffektivität und -qualität wa
ren im Vergleich zur selben Pe
riode des vorigen Jahres bedeutend 
gestiegen, man hatte bedeutende 
Erfolge in der Festigung der Ar
beitsdisziplin erreicht, mit Genug
tuung sprach man auch über das 
gestiegene Bcwußtscinsniveau der 
Abschnittsarbeltcr. Vielen Brigaden 
wurde der ehrenvolle Titel „Kollek' 
tiv der kommunistischen Arbeit" 
verliehen, die Namen der Sieger 
wurden an die Ehrentafel des Be
triebs eingetragen.

Als Steinbart dann Im Parteiko
mitee des Werks erschien, drückte 
ihm der Parteisekretär Nikolai 
Woltschkow herzlich die Hand: „Sie 
sind doch auch am Erfolg beteiligt. 
Steinbartl“ Helmut war cs ange
nehm. Insgeheim dachte er daran, 
wie viele Male er in die Brigaden 
Sund selbst zupackte, wenn es 

nders schwer war. Oft blieb er 
mit den Jungarbeitern nach Feier
abend In der Halle zurück und 
zeigte Ihnen, wie man den leweili
gen Vorgang besser zu verrichten 
hatte. Er tat, was er konnte — 
half durch die lat. munterte die 
Jungen mit einem guten Wort auf. 
Er half als Leiter.

Was ist ein Gewerkschaftsfunk
tionär in einem Großbetrieb wie es 
das Karagandaer Werk für gummi
technische Erzeugnisse “inet ist? 
Es ist ein Mensch, der verpflichtet 
ist, sich für die Sorgen und An
gelegenheiten der Belriebsaroeiter 
einzusetzen die Festigung der Dis
ziplin und die Steigerung der Ar
beitsproduktivität inzustreberi die 
Interessen seiner Mitmenschen zu 
verteidigen, sie zu neuen Erfolgen 
aufzumuntern. Heute sind da« die 
Hauptrichtungen der Tätigkeit 
Steinbarts,

Alex BRAUN
Gebiet Karaganda

Ende August wird auf der 
Eisenbahn die Ernte des Jubi
läumsjahres befördert werden. 
Die Kustanaler Abteilung der 
Neulandeisenbahn stellte dafür 
das Bedienungspersonal bereit.

KasTAG)

01911282

Parteigruppe
In allen Hallen der Ust-Kame- 

nogorsker Werkzeugfabrik wurden 
Parteigruppen gegründet. Sie sind 
eine zuverlässige Stütze des Partei, 
büros, haben einen bedeutenden 
Einfluß auf die Sachlage in den 
Arbcitskollektivcn.

Initiativreich arbeitet z. B. die 
Parteigruppe des Automatenab
schnitts mit dem Einrichtemeister 
A. Dcring an der Spitze.

Die Hauptaufgabe der Gruppe 
besteht darin, eine abgestimmte 
und einmütige Arbeit des Kollek
tivs an der Erfüllung der Planauf
gaben zu gewährleisten. Die Par
teigruppe löste gemeinsam mit den 
Spezialisten eine Reihe wichtiger 
Fragen, die es ermöglichten, die 
Arbeitszeit für die Einrichtung der 
Geräte zu verkürzen. Die Arbeits
produktivität der Schlosser und 
Einrichter erreicht 200 Prozent.

Viel Aufmerksamkeit schenkt die 
Parteigruppe der politischen und 
Erziehungsarbeit Jede Woche tre- 

I ten Politinformatoren auf, einmal 
in der Dekade werden Vorträge ge
halten, Die Arbeiter des Abschnitts 
erhöhen ihre Kenntnisse in Abend- 

I schulen, im Fernunterricht an 
I Techniken und Hochschulen.

Auf Initiative der Parteigruppe 
werden im Arbcitskollektiv wichtige 
Maßnahmen und Veranstaltungen 
durchgoführt. Das Stadtparteiko- 
mitec billigte die Erfahrungen der 
Parteigruppe der Werkzeugfabrik 
und verbreitet sie In anderen Be
trieben.

Alexander NIKOLAJEW

Fünfjahrplan 
erfüllt

KOKTSCHETAW. Das Kollektiv 
der Komsomolzen, und Jugendbri
gade der kommunistischen Arbeit 
aus der Bau- und Montagcverwal- 
tung „Shilstroi" des Trusts „Kok- 
tsclietawsliilstroi" geleitet von 
Wladimir Komissartscnuk. rappor
tiert über die Erfüllung des Fünf
jahrplans. Seit Anlang des Plan- 
jahrlünlts hat die Brigade zwei 
Schulen mit je I 568 Plätzen, zwei 
Kindergärten und andere wichtige 
Objekte errichtet. Die Arbeit wird 
nach der Brigadenvertragsmethode 
geführt. (KasTAG)

Das Sowjetvolk kämpft unter 
der Leitung der Kommunistischen 
Partei beharrlich um eine erfolg
reiche Erfüllung der Aufgaben 
des Jahres 1979 und des ganzen 
10. Planjahrfünfts, um die Stei
gerung der Produktionseffektivl- 
tät und Arbeltsqualltät, um die 
weitere Hebung der sozialisti
schen Ökonomik und Kultur und 
die Stärkung der Macht unserer 
Heimat.

Unsere Partei läßt sich In ih
rer ganzen rcvolutlonäYumgestal- 
tenden Tätigkeit strikt vom Mar
xismus-Leninismus leiten. Sie 
betrachtet die Erhöhung des Be
wußtseins. der politischen, und 
Arbeitsaktivität der Kommuni
sten, aller Sowjetmenschen als 
die entscheidende Voraussetzung 
für eine erfolgreiche Verwirkli
chung der Aufgaben des kom
munistischen Aufbaus. Der Be
schluß „Über die weitere Verbes
serung der ideologischen, poli
tischen und Erziehungsarbeit" 
Ist eine neue Bekundung der Sor
ge des Zentralkomitees der 
KPdSU für die Steigerung der 
Effektivität der kommunistischen 
Erziehung.

Die Herausbildung einer wis
senschaftlichen Weltanschauung, 
der rückhaltlosen Ergebenheit 
für die Sache der Partei und die 
kommunistischen Ideale, der Lie
be zum sozialistischen Vaterland 
und des proletarischen Interna
tionalismus bei allen Sowjet
menschen bildet den Kern der 
Ideologischen, politischen und 
Erziehungsarbeit. Der. marxi
stisch-leninistischen Bildung 
kommt bei der Lösung dieser 
Aufgabe eine führende Rolle zu.

Das massenhafte Studium des 
Marxismus-Leninismus Ist jetzt 
ein charakteristischer Zug der 
sowjetischen Lebensweise. lm 
verflossenen Lehrjahr waren lm 
System der Parteischulung über 
22 Mill. Kommunisten und par
teilose Aktivisten und durch die 
Komsomolpolltschulung—8 Mill. 
Junger Werktätiger erfaßt, über 
40 Mill. Arbeiter. Kolchos
bauern. Angestellte studierten 
im System der ökonomischen 
Schulung und der Massenpropa
ganda. Sie erlernten die marxi
stisch-leninistische Theorie, die 
Dokumente des XXV. Parteitags 
der KPdSU, des Juli- und des 
Novemberplenums (1978) des 
ZK der KPdSU. Fragen der 
Außenpolitik der UdSSR und des 
Ideologischen Kampfes In der 
Weltarena, die Werke des Ge
nossen L. 1. Breshnew, seine Bü
cher „Das Kleine Land". „Wie
dergeburt" und „Neuland".

Für schöpferisches Studium 
des Marxismus-Leninismus

Zum Beginn des neuen Parteilehrjahres
Etwa 70 Prozent der Hörer 

machten sich neue Vorlesungs
reihen „Verfassung des entwik- 
keltcn Sozialismus" und „Aktu
elle Fragen der ideologischen 
Arbeit der KPdSU" zu eigen.

All das förderte eine tiefe 
Auffassung der Innen- und Au
ßenpolitik sowie der Perspekti
ven der sozialökonomischen Ent
wicklung des Landes durch die 
Kommunisten und alle Hörer.

Man darf aber nicht außer acht 
lassen — und darauf wird lm 
Beschluß des ZK der KPdSU 
hlngewlesen—, daß es in der 
Organisation der Partei- und 
Komsomolschulung, in den For
men der Massenpropaganda vie
le wesentliche Mängel und Un
zulänglichkeiten gibt. In vielen 
Fällen ist die Verantwortung der 
Kommunisten. Komsomolzen und 
der Leiter für das tiefgehende 
und schöpferische Studium der 
revolutionären Theorie herabge
setzt worden, Formalismus und 
Buchstabengelehrsamkeit sind 
noch nicht überwunden, die Qua
lität der Kenntnisse entspricht 
nicht immer dem gestiegenen 
Blldungs- und Kulturniveau der 
Hörer.

Die Beseitigung dieser und 
anderer Mängel ist eine große 
Reserve der Steigerung der Qua
lität und der Wirksamkeit der 
politischen und ökonomischen 
Schulung. Das Zentralkomitee 
der KPdSU stellte die Aufgabe, 
die Aufmerksamkeit der Partei
organisationen, Ideologie chen 
Einrichtungen und der propa
gandistischen Kader auf die Si
cherung des hohen wissenschaft
lichen Niveaus der Propaganda 
und Agitation, auf die Verstär
kung Ihrer Sachlichkeit und 
Konkretheit, auf die Festigung 
der Verbindung mit dem Leben, 
der Lösung von wirtschaftlichen 
und politischen Aufgaben, der 
Erziehung zur Unversöhnlichkeit 
gegenüber der bürgerlichen Ideo
logie und Moral zu konzentrieren.

„Die Kenntnis der revolutio
nären Theorie und der Politik 
der Partei", heißt es lm Beschluß 
des ZK der KPdSU, „muß sich 
bei den Sowjetmenschen In eine 
Überzeugung, in eine aktive Lo
bensposition der standhaften 
Kämpfer für den Kommunismus, 
gegen beliebige Erscheinungen 
fremder Ideologie, In eine An
leitung zum Handeln bei der 
Lösung aktueller Probleme des 
entwickelten Sozialismus ver
wandeln." Das kommende Jahr 
muß einen wesentlichen Beitrag 
zur Realisierung dieser Aufgabe 
leisten.

Der llauptwcg zur Vervoll
kommnung der politischen Schu
lung Ist ule Hebung des Ideolo
gisch-theoretischen Niveaus des 
Unterrichtsprozesses, die Aktua
lisierung seines Inhalts, die Ver
stärkung der weltanschaulichen 
Ausrichtung. Die Parteiorgani
sationen sind berufen, ein tief
schürfendes und schöpferisches 
Studium der Werke von K. 
Marx, F. Engels. W. I. Lenin, 
der Bestandteile des Marxismus- 
Leninismus. der Geschichte der 
KPdSU, der Dokumente der Par
teitage. der Werke des Genossen 
L. 1. Breshnew und anderer Pur 
teilelter durch Kommunisten und 
parteilose Aktivisten zu sichern. 
Es ist wichtig, die marxistisch- 
leninistische Lehre als eine durch 
historische Erfahrungen erprob
te Wissenschaft der revolutionä
ren Umgestaltung der Gesell
schaft lm Interesse der Werktä
tigen zu deuten, die Treue der 
KPdSU zu den Prinzipien des 
Marxismus-Leninismus und die 
unermü 4 ehe kollektive Tätigkeit 
der Partei zur schöpferischen 
Entwicklung der Theorie und 
Praxis des wissenschaftlichen 
Kommunismus überzeugend auf 
zuzeigen. Solch ein Herangehen 
an den Inhalt der politischen 
Schulung wird zweifellos die 
Steigerung Ihrer Effektivität be
wirken.

Das neue Jahr lm System der 

politischen und ökonomischen 
Schulung wird in der Schluß
etappe des 10. Planjahrfünfls. In 
der Zelt der Vorbereitung des 
110. Geburtstages Wladimir II- 
Jltsch Lenins und des XXVI. 
Parteitags der KPdSU verlaufen. 
Unauslöschlich ist das Interesse 
der Sowjetmenschen für den Le
ninschen theoretischen Nachlaß. 
Jede neue Generation, die ins 
Leben tritt, schöpft aus der 
Schatzkammer des Leninismus 
die Seelenstärke, die Klarheit 
der Lebensziele, den grenzenlo
sen Glauben an die kommunisti
schen Ideale. Die Partei ruft al
le Sowjetmenschen auf, auf Le
ninsche, auf kommunistische 
Welse zu leben, zu arbeiten und 
zu kämpfen. Es gilt, alle Vor
aussetzungen für ein noch weit
gehenderes Heranführen der 
Kommunisten und aller Werktä
tigen an den Reichtum der Le
ninschen Ideen zu schaffen.

In allen Formen der ökono
mischen, Partei- und Komsomol
schulung sowie der Massenpro
paganda wird der Unterricht lm 
neuen Lehrjahr mit dem Stu
dium des Themas „Leninismus — 
revolutionäres Banner unserer 
Epoche" beginnen. Dieser Unter 
richt Ist darauf abgezielt, die 
Größe Lenins — als Mensch, 
Denker und genialer Fortsetzer 
der Lehre und der Sache von 
K. Marx und F. Engels, als nam
hafter Theoretiker und Stratege 
der proletarischen Revolution 
sowie der sozialistischen Umge
staltung der Gesellschaft — er 
ncut zu erschließen. Es ist wich
tig, den einheitlichen. Interna
tionalistischen Charakter des 
Marxismus-Leninismus als kom
munistische Ideologie aufzuzei
gen, die für die Entwicklung 
des gesamten weltweiten revolu
tionären Prozesses von unver
gänglicher Bedeutung Ist.

Das Lehrjahr wird mit dem 
Thema „Die Sache Lenins lebt 
und siegt" abgeschlossen wer

den. Es kommt darauf an, daß 
die Hörer neben allgemelntheo- 
retlschen Fragen auch verschie
dene Aspekte der Tätigkeit 
ihrer Arbeitskollektlve zur Schaf
fung der materiell-technischen 
Basis des Kommunismus, zur 
Vervollkommnung der sozialisti
schen gesellschaftlichen Bezle 
hungen sowie zur Erziehung ei
nes neuen Menschen analysieren, 
die Bedeutung und Verantwort 
llchkelt Ihrer Alltagsarbeit als 
eines unmittelbaren Prozesses 
der Realisierung der Leninschen 
Ideen und der Pläne der Partei 
noch tiefer erfassen.

In Polltschulen und Schulen 
für Grundlagen des Marxismus 
Leninismus werden folgende 
Vorlesungsreihen empfo h 1 e n: 
„Biographie W. I. Lenins". „Vfer- 
fassung des entwickelten Sozia
lismus , „Fragen der Innen- 
und Außenpolitik der KPdSU" 
„Grundlagen des philosophischen 
Wissens", „Geschichte der 
KPdSU", „Wissenschaftlicher 
Kommunismus". Neben diesen 
Vorlesungsreihen, die schon vor
her studiert wurden, soll hier ei
ne neue — „Die Lehre, die die 
Welt umgestaltet" — eingeführt 
werden. Darin ist das Wesen der 
marxistisch-leninistischen Lehre 
über die Gesellschaft, die sozia
listische Revolution und den so
zialistischen und kommunisti
schen Aufbau konzentriert dar
gelegt. Die Hörer werden sich 
mit der schöpferischen Erftwick
lung des Marxismus durch W. I. 
Lenin unter neuen historischen 
Verhältnissen, mit der Gründung 
der Kommunistischen Partei — 
der Partei eines neuen Typus—, 
mit dem Leninschen Plan des 
sozialistischen Aufbaus und sei
ner Realisierung In der 
UdSSR, mit dem gewachsenen 
Einfluß des Marxismus-Leninis
mus In der Weltarena, mit der 
Entwicklung der Internationalen 
kommunistischen Bewegung als 
einflußreichste politische Kraft 

der Gegenwart, mit der Lenin
schen Politik des Friedens in Ak
tion bekannt machen können.

Ein Drelter Kreis von aktuel
len Problemen des Marxismus- 
Leninismus soll In theoretischen 
und methodologischen Semina
ren. in Schulen des Partei- und 
Wirtschaftsaktivs studiert wer
den. Die Kommunisten lenken 
dabei Ihre Aufmerksamkeit aut 
eine tiefgeh’fcndc Analyse der 
Grundprobleme der marxistisch- 
leninistischen Theorie, des kom
munistischen Aufbaus, der ge
genwärtigen Weltentwicklung, 
der Politik der Kommunistischen 
Partei. Weitgehend werden sol
che aktuellen Themen studiert 
wie: „K. Marx. F. Engels, W. I. 
Lenin übex die sozialistische Re
volution und den proletarischen 
Internationalismus"; „W. 1. Le
nin und die KPdSU über den so
zialistischen und kommunistischen 
Aufbau „W. 1. Lenin und die 
KPdSU über die sozialistische 
Demokratie"; „W. I. Lenin und 
die KPdSU über Wissenschaft, 
Bildung und Erziehung" „W. 1. 
Lenin und die KPdSU über Li
teratur und Kunst". Ein bedeu
tender Platz soll In den Semina
ren dem Studium der Probleme 
der Außenpolitik der KPdSU, 
des Ideologischen Kampfes In 
der Weltarena, der Entwicklung 
des politischen Systems der so
wjetischen Gesellschaft und des 
sozialistischen Weltsystems ein
geräumt werden Unter Berück
sichtigung der Interessen der 
Hörer können In einzelnen Fäl
len auch andere theoretische und 
methodologische Probleme stu
diert werden.

Dem Partei- und Wirtschafts
aktiv sowie den Leitern wird 
empfohlen, die Leninschen Nor
men des ParteUebons und die 
Prinzipien der Leitung, aktuelle 
Fragen des Partelaufbaus, der 
parteilichen Leitung der Gewerk
schaften und des Komsomol so
wie die Ideologische Arbeit der 
KPdSU zu studieren. Diese Pro
bleme können auch In Seminaren 
der Polltlnformatoren. der Lei
ter von Agitationskollektiven un
ter Berücksichtigung der Spezifik 
und Richtung Ihrer Arbeit stu
diert werden.

Als materielle Basis für die 
Arbeit der Hörer an den besag
ten Problemen müssen entspre
chende Sammlungen der Werke 
von K. Marx, F Engels. W. 1. 
Lenin. der Dokumente der 
KPdSU, der Werke L. I. Bresh
news dienen. Das Studium ak
tueller Probleme der marxistisch-
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In den Brudcrländern

Fest des Mitarbeiters der Zuckerindustrie
HAVANNA. Kuba feierte den 

Tag des Mitarbeiters der Zucker- 
Industrie. Vor 19 Jahren — am 
6. August 1960 — \var der Be
sitz der Im Lande funktionieren
den amerikanischen Monopole 
nationalisiert worden, darunter 
36 Zuckerrafflncrlcn. Heute sind 
lm Lande 148 Fabriken zur Ver

arbeitung von Zuckerrohr pro
duktionswirksam und vier neue 
sind lm Bau begriffen.

In gutem Ruf stehen auf Ku
ba die Zuckcrrohrcrntokombl- 
nes vom sowjetisch-kubanischen 
Baumuster KTP 1. Die Verla
dung und der Transport der Sten
gel sind In der Republik fast

hundertprozentig mechanisiert.
Die Mitarbeiter der Zuckerin

dustrie begingen Ihr Fest mit ei
ner vortretrllchcn Leistung: Sie 
haben dieser Tage die Safra 
abgeschlossen und 7 992 000 t 
Zucker an den Staat geliefert, 
was das zweitgrößte Resultat 
in den Nachrevolutionsjahren Ist.

Menschenrechte 
mit Füßen getreten

Kommentar

VOLKSREPUBLIK BULGARIEN. Mehr 
als 85 Prozent Traktoren und etwa 90 
Prozent anderer Landtechnik, die auf 
den bulgarischen Feldern eingesetzt 
sind, stammen aus der Sowjetunion. 
Das Hauptziel des Technischen Zen
trums für Förderung und Wartung des 
Trakforenparks bei der Handelsvertre
tung der UdSSR und der VR Bulgarien 
ist die Sicherung eines reibungslosen 
Funktionierens der sowjetischen Tech
nik. Hier werdon Sondorlehrgângc ver
anstaltet, an denen sich die bulgari
schen Mcc hanisaforen theo
retisch und praktisch mit dem Einsatz 
und der Reparatur neuer sowjetischer 
Traktoren und Kombines bekannt ma
chen. Foto: Agensfwo Sofia Press

Zehnjahrprogramm
ULAN-BATOR. Auf die Liste 

der Neubauten des 6. mongoli
schen Planjahrfünfts kam ein 
weiteres Objekt: Es wurde mit 
dem Bau eines modernen Lebens
mittelkombinats In der Stadt 
Ulaangom In Zentrum des Al- 
maks Ubsanur begonnen. Das 
Kombinat wird Back- und Zucker
waren sowie Milchprodukte lie
fern. Die meisten Arbeitsprozesse 
werden mechanisiert und auto
matisiert sein.

wird verwirklicht
Mit der Errichtung des Kom

binats in Ulaangom begann die 
Realisierung des umfangreichen 
Programms der Entwicklung der 
Lebensmittelindustrie der MVR, 
die auf zehn Jahre berechnet Ist.

Eine große Hilfe in der Ent-, 
Wicklung der Lebensmittelindu
strie erweisen der Mongolei dte 
sozialistischen Bruderländer, In 
erster Linie die Sowjetunion, die 
mit Ihr lm Rahmen des RGW 
Zusammenarbeiten.

Alter Hochofen 
ausgewechselt

BRATISLAVA. Im ostslowakl- 
schcn Hüttenkombinat In Kosice; 
begann man einen Hochofen zu 
demontieren. An seiner Stelle' 
wird ein neuer, leistungsstärke
rer mit einem Volumen von 
2 400 m’ stehen. Er wird auf 
den neuen Arbeitsplatz mit Hil
fe spezieller Ausrüstungen ge
rückt.

Handelsflotte der DDR

Neue Walzstraße
BUKAREST. Eine neue Warm

walzstraße mit einer Jahreslei
stung von etwa 1. Mill, t Walz
gut wurde lm Hüttenkombinat 
in der rumänischen Stadt Hune- 
doara In Betrieb genommen. Die
se Walzstraße Ist das Ergän
zungsglied für die Stahlschmel
zerei und die Blockstraße 
„1 000", dank dem der techno
logische Prozeß — von der Stahl
gewinnung bis zur Produktion 
von Fertigwalzgut — vollstän
dig abgeschlossen ist.

BERLIN. Fast ein Drittel al
ler Außenhandelsfrachten der 
DDR wird gegenwärtig durch die 
Handelsflotte der Republik be
fördert. die 193 Sehlde mit einer 
GesamtverdrSngung von etwa 2 
Mill, t zählt Im laufenden Plan
jahrfünft wird die Flotte um 
weitere 38 Schiffe anwachsen.

Die größte Seerederei der DDR 
„Deutfracht" in Rostock arbeitet 
eng zusammen mit den artver
wandten Betrieben der sozialisti
schen Länder und befährt ge

meinsam mit Ihnen sechs interna
tionale Linien. Eine große Hilfe 
in der Verwirklichung der Fracht
beförderung auf Seewegen leistet 
der DDR die Sowjetunion.

In diesem Jubiläumsjahr der 
DDR. In dem sie den 30. Jahres
tag ihrer Gründung feiert, wer
den in den Häfen der Republik 
17 Mill, t Frachten bearbeitet 
werden — um 700 000 t mehr 
als im vorigen. Die Häfen wer
den rekonstruiert und moderni
siert.

Maschinen 
bei der Weinlese

BELGRAD. Auf den Planta
gen des Agroindustriekomplexes 
,,13. Juli" in Montenegro be
gann die Weinlese. Die Arbeiten 
sind meistenteils mechanisiert. 
Moderne Erntemaschinen können 
die Arbeit von über 80 Win
zern ersetzen.

MANAGUA. Die Provisorische 
Demokratische Regierung für natio
nale Erneuerung Nikaraguas realisiert 
erfolgreich das von ihr ausgearbei- 
fete Wirlschaftsprogramm. Das Mit
glied des leitenden Rates M. Hassan 
sagte in einem TASS-Gesprâch, bis 
heute habe das Nationale Institut 
für Bodenreform rund 250 000 Hekt
ar der besten Bodenflächen expropri
iert, die der Familie des Diktators 
und seiner Umgebung gehörten. Auf 
diesen Ländereien sollen staatliche 
Agrar- und Industriekomplexe ge
schaffen werden.

DAKAR. Mauretanien und Algeri
en haben beschlossen, die diploma
tischen Beziehungen wieder aufzu
nehmen. Das gab das mauretanische 
Außenministerium in Nouakchott be
kannt.

Die Beziehungen zwischen den 
beiden Ländern waren im März 
1976 wegen der Kontroversen über 
die ehemalige spanische Kolonie 
Wesfsahara abgebrochen worden. 
Vor einigen Tagen hat die maure
tanische Regierung ihre Ansprüche 
auf dieses Gebiet aufgegeben und 
ihre Absicht bekundet, eine fried
liche Regelung dieses Problems 
anzusfreben.

KAMPALA. Die leitenden Prinzi
pien der Front für Nationale Befrei
ung Ugandas sind nationale Ein
heit, Demokratie und sozialer Fort
schritt. Das wird in dem in Kam
pala veröffentlichten Programm der 
Front gesagt. Ihre Hauptziele sieht 
die Front in der Festigung der Ge
schlossenheit des Volkes Ugandas, 
in der Hebung seines Bewußtseins 
und im Schutz der Grundrechte und 
Freiheiten des Menschen. Die Front 
setzt sich das Ziel, in den nächsten 
Jahren demokratische Wahlen im 
Lande abzuhalfen.

BRAZZAVILLE. Der Vorsitzende 
des ZK der Kongolesischen Partei 
der Arbeit und Präsident der Volks
republik Kongo, Oberst D. Denis 
Sassu Nguesso ist am 14. August 
.offiziell in sein Amf eingeführt wor
den. Die Zeremonie fand in 
Übereinstimmung mit der neuen 
Verfassung statt, die bei dem Volks
referendum im Juli dieses Jahres 
gebilligt worden war.

BUENOS AIRES. Neun Universi
tätslehrer in der chilenischen Stadt 
Concepcion sind entlassen worden. 
Sie sind Mitglieder der Christde- 
mokralischen Partei, die gleich an
deren oppositionellen politischen 
Organisationen Chiles für unge
setzlich erklärt wurde. Seit dem . 
Staatsstreich 1973 stehen die Uni
versitäten und andere Hochschulen 
unter strenger Kontrolle der Mi
litärbehörden. Die ernailnfen Uni- 
versifätsrektoren führen gehorsam 
den Willen des reaktionären Regi
mes aus.1

Den „Vätern" der 
USA. die In der Un- 
abhänglgke 11 s e г к 1 ä- 
rung das Recht auf Le
ben unter den „unver
äußerlichen Rechten" 
des Menschen prokla
miert haben, würde es 
als höchster Frevel er
scheinen. hinter die 
Worte „Recht auf Le
ben" ein Fragezeichen 
zu setzen. Für die Beam
ten der CIA. die auf 
verbrecherische Experi
mente mit Menschen spe 
ziallslert sind, ist die 
200 Jahre alte Erklä
rung ein Fetzen Papier.

Heute ist bereits der 
ganzen Welt bekannt, 
daß ungeheuerliche Ver
suche mit ahnungslosen 
Amerikanern zur „Mo
dellierung des menschli
chen Verhaltens" zur 
Routine des Geheim
dienstes der USA ge
hören. Vor kurzem konn
ten Mitarbeiter der 
Nachrichtenagentur As
sociated Press mit eini
gen dieser „Versuchstie
re" der CIA sprechen.

Einer der Befragten 
mit dem Vornamen Har
ry berichtete, die „Arz
te" hätten ihm versi
chert, er nehme eine ge
wöhnliche Arznei ein. 
Nach der Spritze wurde 
der Patient bewußtlos. 
„Das letzte, woran Ich

mich noch erinnere, Ist, 
daß dies zu Weihnach
ten geschah. Als Ich 
wieder zur Besinnung 
kam. war es bereits 
Frühling."

Die von AP Inter
viewten wagten nicht, 
Ihre Namen zu nennen. 
Dafür sind die Namen 
einiger unfreiwilliger 
Opfer bekannt, die die 
menschenfeind 11 c h e n 
Experimente mit ihrem 
Leben bezahlten. Zu Ih
nen gehört der Biologe 
Frank Olsen. Er beging 
Selbstmord lm Zustand 
geistiger Umnachtung 
nach Einnahme einer 
LSD-Dose. die CIA- 
Agenten Ihm In sein 
Gläschen mit Likör ge
schüttet hatten.

„Blue Blrd", „Artl- 
choke" „MK-Ultra" — 
das sind einige Kode
bezeichnungen der zahl
reichen CIA-Program- 
me, die zum Ziel hat
ten. die Eigenschaften 
solcher Präparate wie 
LSD. Torazin und Cer- 
nll zu überprüfen. Sie 
sollen als „effektives 
Mittel" verwendet wer
den, das zu heftigen 
seelischen Erschütte
rungen und zum Ver
lust der Selbstkontrol
le führt.

Das Versuchsfeld für 
diese unmenschlichen

Gerechter
Befreiungskampf

Der Kampf des arabischen 
Volkes von Palästina für die 
Schaffung eines eigenen unabhän
gigen Staates und für die Ver
wirklichung seines unveräußerli
chen Rechtes auf Selbstbestim
mung und Rückkehr In die Hei
mat sei gerecht und legitim, hat 
in einem von der Zeitung „Wa
shington Star" veröffentlichten 
Interview der Vorsitzende dés 
Exekutivkomitees der Palästi
nensischen Befreiungsorganisa
tion Yasser Arafat erklärt. Er’ 
sagte, dieses Recht sei in der 
UNO-Charta verankert und wer
de durch entsprechende UNO- 
Resoiutionen anerkannt.

Auf die andauernde aggres
sive Politik Israels im Nahen 
Osten eingehend, verwies Arafat 
darauf, daß diese wie auch frü
her auf Eroberung von neuen 
arabischen Gebieten und auf Be

Experimente war weit. 
Die CIA benutzte Kran
kenhäuser und Gefäng
nisse als Ihre Labors. 
Die Versuche wurden In 
den Forschungszentren 
von 86 Universitäten 
und Colleges angestellt. 
Außerdem finanzierte 
die CIA zu diesem 
Zweck 185 nichtstaatli
che Forschungszentra
len.

In New York und San 
Francisco wurden ei
gens konspirative Woh
nungen gemietet, wohin 
CIA-Agenten unter ver
schiedenen Vorwänden 
Personen lockten, mit 
denen sie vorher eine 
flüchtige Bekanntschaft 
geschlossen hatten. Die 
Wohnungen waren mit 
elektronischen Aufzeich
nungsvorrichtungen aus
gestattet. die es ermög 
lichten, die physische 
und psychische Reaktl 
on der Opfer zu analy
sieren. Diese Tätigkeit 
erfolgte mit Genehmi
gung der CIA-Dlrekto- 
ren. So sagte Sidney 
Gottlieb, der unmittel
bar für die Experimente 
verantwortlich war. in 
einem USA-Senatsaus 
schuß aus, daß er über 
deren Verlauf und Er
gebnisse Allen Dules, 
John McCone und Ri

chard Hehns berichtete, 
die zu verschiedenen 
Perioden den USA-Ge- 
helmdlenst CIA leite
ten.

Wieviel USA-Bür
ger diesen Experimen
ten ausgesetzt waren, 
kann nur aus sehr un
vollständigen Angaben 
geschlossen werden. Es 
Ist jedoch nicht über
trieben. daß sie Mas
sencharakter annah
men.

So erklärte Profes
sor für Psychiatrie an 
der Universität des Bun
desstaates Kalifornien S. 
Cohen. Ihm sei bekannt, 
daß allein an dieser 
Universität mindestens 
25000 Dosen von LSD 
angewendet wurden.

Es ist wohlbekahfrt. 
daß die USA-Regie
rung Besorgnis um die 
Menschenrechte In an
deren Ländern zur 
Schau stellt. Wie sind 
aber diese Besorgnlsbfe- 
kundungen mit den Tat
sachen zu vereinbaren, 
die davon zeugen, daß 
In den Vereinigten Staa
ten selbst die Gesund
heit und mitunter das 
Leben der Bürger den 
CIA-Experlmenten ge
opfert werden? Der 
Grundsatz von den uh- 
veräußerllc h è n Men
schenrechten, der In der 
Unabhängigkeitserk 1 ä- 
rung für diejenigen 
USA-Bürger fixiert ist. 
deren Leben zur Wech
selmünze In den Ma
chenschaften der Mör
der mit der Spritze lrt 
der Hand geworden ist. 
Ist nichts anderes âls 
Hohn.

Nikolai KUTSCHKIN

raubung der Palästinenser des 
Rechtes auf Selbstbestimmung 
gerichtet sei.

Der Vorsitzende des Exekutiv 
komltees der PLO verurteilte mit 
Nachdruck die aggressiven Ak
tionen Israels in Südllbanon, wo 
Tel Aviv nach seinen Worten 
einen unverhüllten „Erschöp- 
fungskrleg" führt. Er betonte, 
daß die Palästinenser Objekte 
von Überfällen vom Festland, von 
der Luft und Von der See aus 
sind. Dabei bediene sich Israel 
modernster amerikanischer Waf
fen und Setze solche barbarische 
Vernichtungsmittel wie Streu- 
und Plastikbomben und Napalm 
ein.

Durch die Ereignisse lm Sü
den Libanons würde nach Aus
führungen des Vorsitzenden des 
PLO-Exekutivkomitees' von den 
Teilnehmern der Verschwörung 
In Camp David gegen die Pa

lästinenser und die anderen Ara
ber die Maske gerissen und der 
wahre Sinn dessen entlarvt, was 
die Partner dieses Geschäfts als 
Friedensvertrag bezeichneten.

Wie Ararat weiter aüsführte. 
trifft die unmittelbare Verant
wortung für den gegenwärtigen 
aggressiven Kurs der Israelischen 
Führung die Vereinigten Staaten, 
die Ihren Verbündeten bis an 
dlè Zähne bewaffnet haben. Un
geachtet der verbalen Verurtei
lung des Vorgehens Israels sei 
Washington eigentlich ein betei
ligter der andauernden massi
ven israelischen Aktionen gégèn 
Llbâhon.

Der Vorsitzende des PLO- 
Exekutlvkomltèes brachte gro
ße Genugtuung über die guten 
und dauerhaften Beziehungen 
zwischen der Palästinensischen 
Befreiungsorganlsatlon und der 
Sowjetunion zum Ausdruck. Er 
erklärte, daß er als Leiter der 
PLO an der für den September 
dieses Jahres nach Havanna 
einberufenen Konferenz der 
Staats- und Regierungschefs der 
nichtpaktgebundenen Länder tell- 
nehmen wird.

leninistischen Theorie unmittel
bar nach Urquellen Ist die effek
tivste Welse der Erwerbung der 
kommunistischen revolutionären 
Weltanschauung. Ein immer 
weitgehendes Studium der Ur
quellen des Marxismus-Leninis
mus ist eine wichtige Besonder
heit des neuen Lehrjahres.

Für Seminare und Schulen des 
Partei- und Wirtschaftsaktivs 
werden folgende Disziplinen 
empfohlen: „Entwickelter Sozia
lismus: Fragen der Theorie und 
der Praxis". „Ökonomische Po
litik der KPdSU", „Agrartheorie 
und -polltlk der KPdSU", „So
zialistische Lebensweise".

Die Einführung neuer Lehr- 
e erweitert wesentlich die 

chkeiten der Parteiorgani
sationen zum differenzierten Her
angehen an die politische Schu
lung unserer Kader. Spezialisten 
verschiedener Volkswirtschafts
zweige. aller Kommunisten, an 
die Sicherung des Studiums der 
marxistisch-leninistischen Theo
rie in organischer Verbindung 
mit der Praxis des kommunisti
schen Aufbaus.

Die neuen Lehrgänge werden 
den Inhalt der Schulung der 
Leiter vertiefen und konkretisie
ren. Das Studium wird es den 
Leitern ermöglichen, ihren ideo
logisch-politischen und kulturel
len Gesichtskreis zu erweitern, 
an die Organisation der Erzie
hungsarbeit unter den Werktäti
gen gründlicher heranzugehen, 
die Einheit der Ideologisch-poli
tischen, moralischen und Arbeits
erziehung zu sichern. Für den 
heutigen Leiter Ist die Beherr
schung des Marxismus-Leninis
mus die unerläßliche Vorausset
zung für eine sachkundige Lö
sung der immer komplizierter 
werdenden Aufgaben des kom
munistischen Aufbaus, ein Gebot 
der Zelt.

In den Universitäten des Mar
xismus-Leninismus sollen wie 
auch in den vorigen Jahren ak
tuelle Fragen der Theorie und 
der Politik der KPdSU sowie 
der ideologischen Arbeit. Philo
sophie, politische Ökonomie, 
wissenschaftlicher Kommunismus. 
Geschichte der KPdSU studiert 
werden sowie ökonomische Vor
lesungsreihen. die mit Problemen 
der Verwaltungsarbeit und der 
Leitung des wissenschaftlich- 
technischen Fortschritts verbun
den sind. Die Universitäten des 
Marxismus-Leninismus, die den 
Hörern politische Hochschul
bildung vermitteln, bleiben eine 
Basis für die Heranbildung von 

Propagandisten. Lektoren und 
anderen Trupps des ideologi
schen Aktivs, besonders für 
Dorfparteiorganisationen. Gleich
zeitig wächst ihre Rolle bei der 
ideologischen Stählung der Leh
rerschaft der Pädagogen an 
Techniken und Hochschulen so
wie der schöpferischen Intelli
genz.

Es ist eine der wichtigsten Auf
gaben des neuen Lehrjahres, ei
ne weitgehende Erläuterung und 
das Studium des Beschlusses des 
ZK der KPdSU über die weitere 
Vervollkommnung des Wirt
schaftsmechanismus. über die 
Aufgaben der Partei- und Staats
organe sowie des Beschlusses 
des ZK der KPdSU und des Mi
nisterrats der UdSSR „Über die 
Verbesserung der Planungstätig
keit und Verstärkung der Wir
kung des Wirtschaftsmechanis
mus auf die Steigerung der Ef
fektivität der Produktion und 
der Qualität der Arbeit" zu ge
währleisten. Sie sind von her
vorragender Bedeutung für das 
ganze politische Leben des Lan
des. für die Beschleunigung der 
Entwicklung der sozialistischen 
Ökonomik und für die Hebung 
des Wohlstandes der Werktäti
gen.

Im Zusammenhang damit Ist es 
notwendig, im System der öko
nomischen Ausbildung, In ökono
mischen Seminaren der Partei
schulung. in den Schulen des Par
tei- und Wirtschaftsaktivs, an den 
entsprechenden Abteilungen der 
Universitäten für Marxismus-Le
ninismus Sondprunterrlcht zu er
teilen. Die Ideen, die konkreten 
Weisungen dieser Beschlüsse 
müssen organisch in den Inhalt 
aller Lehrgänge der marxistisch- 
leninistischen Ausbildung einge
hen, die Fragen sozialökonomi
scher Beziehungen, der Vervoll
kommnung der Leltungs- und 
der Planungstätigkeit, der Vertei
lung und Stimulierung behandeln.

Die Probleme und Wege der 
weiteren Vervollkommnung des 
Mechanismus der Wirtschaftsfüh
rung müssen Gegenstand eines 
tiefschürfenden Studiums für die 
leitenden Kader und Spezialisten 
aller Zweige der Volkswirtschaft 
und der breiten Werktätigenmas
sen werden. Das Studium dieser 
Themen wird die Herausbildung 
einer Atmosphäre der Sachlich
keit und der Verantwortung in 
den Arbeltskollektlvcn • für die 
Realisierung der Aufgaben, die 
von der Partei aufgeworfen wer
den. der Aktivierung der schöp
ferischen Bemühungen der Werk

tätigen in der Ermittlung und 
Nutzung innerer Reserven des 
ökonomischen Wachstums för
dern.

Für das System der ökonomi
schen Schulung der Arbeiter und 
Kolchosbauern werden die Lehr
gänge „Der Sozialismus und die 
Arbeit", „Fortgeschrittene Er
fahrungen der Steigerung der 
Produktionseffektivität und der 
Arbeitsqualität" empfohlen. Für 
die Hörer der Schulen der kom
munistischen Arbeit und anderer 
Massenformen der Schulung, die 
diese Vorlesungszyklen be
reits durchgenommen haben, Ist 
es zweckmäßig, den Unterricht 
nach einem Programm zu orga
nisieren, dessen Hauptinhalt die 
Arbeiten W. I. Lenins „Die gro
ße Initiative", „Wie ein Wettbe
werb zu organisieren ist?" und 
die Erfahrungen der Schrittma
cher der Produktion bilden.

Die ingenieur-technischen Mit
arbeiter. Spezialisten der Volks
wirtschaft, Leiter aller Verwal- 
tungsstufen setzen Ihr Studium 
an den Lehrgängen „Ingenieur
arbeit in der sozialistischen Ge
sellschaft". „Arbeit des Leiters". 
„Fortgeschrittene Erfahrungen In 
der komplexen Steuerung der 
Qualität der Produktion", „Fort
geschrittene Erfahrungen In der 
Steigerung der Effektivität der 
Agrarproduktion". „Brigadenver
trag — eine Form der wirtschaft
lichen Rechnungsführung" fort. 
Dort, wo das Studium dieser 
Lehrfächer bereits abgeschlossen 
ist, werden lm System der öko
nomischen Schulung „Die ökono
mische Polltlk der KPdSU" und 
„Die Agrartheorie und -polltlk 
der KPdSU" empfohlen.

Den Parteiorganisationen steht 
bevor, vieles zu leisten, um die 
Qualität der ökonomischen Schu
lung der Werktätigen bedeutend 
zu heben und Ihre Verbindung 
mit der Lösung der Aufgaben der 
Abschlußetappe des 10. Plan- 
Jahrfünfts zu verstärken.

Gegenstand einer besonderen 
Fürsorge der Partei war immer 
und bleibt die Ideologisch-poli
tische, die moralische und die 
Arbcltsstählung der Jugend. Die 
Parteiorganisationen leisten gro
ße Arbeit, um die Jugend mit der 
Lehre von Marx und Lenin zu 
wappnen, bei ihr ein kommuni
stisches Bewußtsein, die Bereit
schaft, den Willen und das Ver
mögen, den Kommunismus auf
zubauen. hcrauszubllden, der 
Jungen Generation das Gefühl' 
der historischen Verantwortung 
für das Schicksal des Sozialis

mus. für das Gedeihen und die 
Sicherheit der Heimat anzuerzie
hen.

Ober beachtliche Möglichkei
ten für die erfolgreiche Lösung 
dieser Aufgabe verfügt das Sy
stem der politischen Komsomol
aufklärung. Die Komsomolkomi
tees müssen unter der Leitung 
der Parteiorganisationen die 
Verstärkung der weltanschauli
chen Ausrichtung der politischen 
und ökonomischen Schulung der 
Komsomolzen und Jugend ge
währleisten, Ihr Interesse für die 
marxistisch-leninistische Schu
lung heben, Ihnen das Streben 
nach Wissen und Kultur anerzie
hen. die politische und Arbeits
aktivität lm Kampf um die Rea
lisierung des unsterblichen Le
ninschen Vermächtnisses, „den 
Kommunismus zu erlernen", so
wie der Aufgaben, die von Ge
nossen L. I. Breshnew auf dem 
XVIII. Komsomolkongreß aufge
worfen wurden, steigern.

Im neuen Lehrjahr müssen die 
Partelkomitees konkrete Maß
nahmen zur Verstärknug der athe
istischen Erziehung der Men
schen erarbeiten und verwirkli
chen. die Verantwortung der 
Kommunisten und Komsomolzen 
lm Kampf gegen die religiösen 
Vorurteile heben.

Der Erfolg der politischen 
und ökonomischen Schulung 
hängt voll und ganz von den 
Propagandisten, von Ihrem theo
retischen und methodischen Ni
veau und von dem Vermögen 
ab, mit den Menschen zu ar
beiten. Im Lichte der neuen For
derungen müssen die Partelko
mitees den Bestand der Leiter 
politischer Schulen und Seminare 
durch gut vorbereitete und er
fahrene Kommunisten festigen, 
die Verantwortung der Propa
gandisten für den Inhalt und 
die Ergebnisse der Erziehungs
arbeit fortwährend steigern. Die 
Arbeit der Propagandisten Ist 
als einen der wichtigsten Par
telaufträge zu betrachten.

Unter den gegenwärtigen Be
dingungen, da das Niveau der 
Bildung, der Informiertheit und 
der sozialen Aktivität der Hörer 
unentwegt wächst, wird die Ar
beit eines Propagandisten kompli
zierter, Sie erfordert ständige 
Bemühungen und schöpferisches 
Suchen, große Aufwände an ar
beitsfreier Zelt für das systema
tische Studium der marxistisch- 
leninistischen Theorie und der Po
litik der Partei für die Meiste 
rung der Grundlagen und der 

fortgeschrittenen Erfahrungen 
der Parteipropaganda. Gemäß 
dem Beschluß des ZK der KPdSU 
„Über eine weitere Verbesserung 
der Ideologischen. politischen 
und Erziehungsarbeit" veranstal
ten die Gebiets- und die Regi
onskomitees der KPdSU, die ZK 
der Kommunistischen Parteien 
der Unionsrepubliken allerorts 
zweiwöchige Lehrgänge für Pro
pagandisten des Systems der 
Parteischulung und für Leiter 
von Propagandistenseminaren un- 
,ter ihrer Befreiung von der 
Grundarbeit.

Die Umschulung der Propagan
disten an Lehrgängen verfolgt 
das Ziel. Ihr ideologisch-theoretl 
sches Potential und die methodi
sche Meisterschaft bedeutend zu 
bereichern sowie ihre Informiert 
helt über aktuelle Fragen der 
Gegenwart zu heben. In Ihr Pro
gramm werden Vorträge und Se
minarunterricht über Probleme 
der marxistisch-leninistischen 
Theorie, der Politik der KPdSU, 
der Methodik der Parteipropa
ganda und über Kernprobleme 
der Lehrfächer aufgenommen. 
Eine wichtige Rolle In der Ver
tiefung der Kenntnisse der Pro
pagandisten werden die Tref
fen mit Wissenschaftlern, Litera
tur- und Kunstschaffenden. Par
tei- und Sowjetfunktionären. 
Wirtschaftsleitern und Schrittma
chern der Produktion spielen, die 
lm Laufe der Lehrgänge organi
siert werden sollen. An der Ar
beit der Lehrgänge. an der 
systematischen Informierung der 
Propagandisten werden sich ak
tiv die Zweigabteilungen der 
Partelkomitees beteiligen.

Im Zusammenhang mit der 
Durchführung dieser ganzen Ar
beit zur Steigerung der Qualifi
kation der Propagandisten wächst 
auch die Rolle der Häuser und 
Kabinetts für politische Aufklä
rung als methodischer Zentren 
der Parteipropaganda. Es gilt, 
große Aufmerksamkeit der Her
ausbildung bei jedem Propa
gandisten des Vermögens zu 
schenken, den Unterricht lebhaft, 
Interessant und schöpferisch zu 
gestalten, damit die Hörer sich 
den Marxismus Leninismus als 
eine Anleitung zum Handeln an
eignen. Es Ist notwendig, die In
dividuellen Konsultationen und 
die ständig funktionierenden Se
minare vollständiger für das Aus
rüsten der Propagandisten mit 
Kenntnissen auf dem Gebiet der 
Pädagogik und der sozialen 

Psychologie, mit aktiven Formen 
der Arbeit und mit Methoden der 
Gegenpropaganda zu nutzen.

Die Massenmedien — die 
Presse, das Fernsehen und der 
Rundfunk — sind berufen, der 
politischen und ökonomischen 
Schulung eine große Hilfe zu 
erweisen. Die allseitige Beleuch
tung der Errungenschaften der 
Ökonomik, der Wissenschaft und 
der Kultur, die Analyse bren
nender Fragen der volkswirt
schaftlichen -Entwicklung, der 
wichtigsten Ereignisse des Inter
nationalen Lebens, des ideologi
schen Kampfes In der Weltarena 
werden zur tiefgehenden Aneig
nung der marxistisch-leninisti
schen Theorie und der Politik 
der Partei durch die Hörer bei
tragen.

In der Arbeit mit den Propa
gandisten Ist deren regelmäßi
ge Informierung über die aktuel
len Fragen der Gegenwart, der 
praktischen Tätigkeit der Par
teiorganisationen der Republik, 
der Regionen und Gebiete, der 
Städte und Rayons von großer 
Bedeutung. Es Ist notwendig, 
daß die Partei-, Sowjet- und 
Wirtschaftsleiter systematisch mit 
Propagandisten Zusammentreffen, 
dies als Ihre wichtige Pflicht be 
trachten und die Bedeutung sol
cher Zusammenkünfte für die 
Steigerung der Effektivität der 
ganzen Erziehungsarbeit einse
hen.

In der Ukraine zum Beispiel 
soll auf Beschluß des ZK der 
Kommunistischen Partei der 
Ukraine am letzten September
sonnabend ein „Tag des Pro
pagandisten" veranstaltet werden. 
Mit den Propagandisten werden 
Partelverteranen, Gardisten des 
Planjahrfünfts. Vertreter der wis
senschaftlichen und künstleri
schen Intelligenz Zusammentref
fen. Es sollen Stände und Eh
rentafeln der besten Propagan
disten ausgestattet werden. Die
ser Tag soll zu einer traditionel
len Schau der Arbeit der Par
teiorganisationen In der Gestal
tung der gesamten marxistisch- 
leninistischen Schulung werden. 
Eine solche Initiative verdient es. 
gebilligt und weit verbreitet zu 
werden.

Einen wesentlichen Beitrag 
zur Verbesserung der Arbeit mit 
den Propagandistenkadern ha
ben die Ministerien und Behör
den sowie die Wirtschaftsorga
ne zu lebten. Die Schaffung not
wendiger Bedingungen In Indu
strie- und Baubetrieben, in Kol
chosen und Sowchosen, in In

stitutionen und Lehranstalten 
zur Durchführung des Unterrichts 
In den politischen Schulen und 
Seminaren, zur Schulung der 
Propagandisten. die tägliche 
Aufmerksamkeit zu Ihrer Arbeit. 
Ihre Versorgung mit den not
wendigen konkreten Materialien 
über den Verlauf der Erfüllung 
der Pläne und sozialistischen Ver
pflichtungen durch die Arbeits
kollektive werden die Wirksam
keit der politischen und ökono
mischen Schulung heben.

In der Organisation der poli
tischen Ausbildung gibt es keine 
Kleinigkeiten. Bel der Vorberei
tung auf den Beginn des Lehr
lahres sind die Parteiorganisatio
nen berufen, sich über die Quali
tät der Komplettierung der Hö-, 
rergruppen, über die Vorberei
tung und Ausstattung beständi
ger Räumlichkeiten für den Un
terricht. über die Versorgung der 
Hörer mit allem Notwendigen 
für eine ersprießliche Arbeit zur 
Aneignung der Theorie des 
Marxtsmus-I^nlnlsmus sorgfältig 
klarzuwerden.

Indem die marxistisch-lenini
stische Schulung die Kommuni
sten und das parteilose Aktiv mit 
der revolutionären Theorie wapp
net. beeinflußt sie wohltuend die 
ganze Lebensweise, das Denken 
und Verhalten der Menschen, 
trägt zur Beseitigung negativer 
Erscheinungen bei, steigert die 
soziale Verantwortung, die poli
tische und Arbeitsaktivität der 
Werktätigen lm Kampf für die 
Verwirklichung der vom XXV. 
Parteitag vorgemerkten Aufgaben 
auf dem Gebiet der Innen- und 
Außenpolitik.

Der Beschluß des ZK der 
KPdSU „Über eine weitere Ver
besserung der Ideologischen, po
litischen und Erziehungsarbeit" 
hat die Parteiorganisationen und 
die ideologischen Kader auf ei
ne grundlegende Verbesserung 
der marxistisch-leninistischen 
Ausbildung und auf die Steige
rung Ihres Effekts abgezielt. Öle 
Realisierung dieses Beschlusses 
wird die Hebung der sämtlichen 
organisatorischen und politi
schen Arbeit In den Massen för
dern. die auf die Erfüllung der 
Aufgaben des 10. Planjahrfünfts, 
auf eine würdige Ehrung des 
lenlnschen Jubiläums und des 
XXVI. Parteitags der KPdSU ge 
richtet Ist.

(„Prewde“ vom 12. August 1979)
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Mit den Erwachsenen Schritt halten
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Gewissenhaft 
im Dienst

Der Komsomolze Wladimir Breu- 
nagel gehört im multinationalen Kol
lektiv der Milizabteilung auf der 
Station Pawlodar zu den Mitarbei
tern, die ein Vorbild für ihro Kolle
gen sind. Er begann in der Miliz 
nach dem Dienst in der Armee, ab- 
solvierlo eine Fachschule im Fern
unterricht und wurde bereits nach 
drei Jahren als Revierinspektor lür 
Angelegenheiten der Minderjähri
gen eingesetzt. Gegenwärtig Ist Mi
lizleutnant Braunagel in der operati
ven Abteilung der Station tätig.

Der Schutz der öllenflichen Ord
nung ist auch auf der Eisenbahn ei
ne sehr wichtige Tätigkeit, darum 
wurde W. Braunagel für seino gewis
senhafte Arbeit wiederholt belohnt 
und erhielt Ehrenurkunden vom 
Komsomolkomitee der Stadt für sei
ne aktivo Erziehungsarbeit. Zum 60. 
Jahrestag der Transportmiliz verlieh 
man ihm das Abzeichen „Für aktive 
Arbeit im Schutz der öffentlichen 
Ordnung."

Muldasch ACHMEDSHANOW, 
stellvertretender Leiter der Mi- 
lizabfeilung der Station Pawlo
dar

Mediziner 
machen mit

„Die Gesunderhaltung der Men
schen ist unsere ständige Sorge", 
betont der Chefarzt des Makinsker 
Rayons Amangeldy Shanybekow. In 
der Sitzung des medizinischen Ray
onrates wurde im Frühling der Plan 
der Betreuung der Getreide- und 
Tierzüchter bestätigt. In allen Wirt
schaften wurden Reihenuntersuchun
gen der Mechanisatoren durchge
führt, und man sorgte für gute Be
dingungen in den Feldstüfzpunklen. 
Zu den Agitationsbrigaden der Ray
onkulturabteilung gehören auch Me
diziner. Außer innen fahren die Ärz
te des Rayonkrankenhauses regel
mäßig In die Dörfer, um die ländli
che Bevölkerung besser zu betreu
en.

Gegenwärtig, da die Futterbereit
stellung im Gebiet auf Hochtouren 
läuft, sind unsere Mediziner vor al
lem um die Gesundheit der Mecha
nisatoren besorgt, die Heu mähen 
oder das Futter herbeifahren.

Dic Schüler der Mittelschule des 
Thälmann-Kolchos pflegen enge 
Freundschaft mit dem Arbeitskol
lektiv der Wirtschaft. Die Zöglinge 
der Dorfmittclschule schätzen die 
Achtung der Erwachsenen für ihre 
Lernerfolge und verbessern stän
dig mit Hilfe ihrer Lehrer die Qua
lität ihrer Kenntnisse. Davon zeu
gen folgende Angaben: Das Lehr
jahr 1974—75 haben 171 Schüler 
mit den Noten „Vier" und „Fünf“ 
beendet. Im Lehrjahr 1977/78 waren 
cs schon 223 Schüler. Im verflos
senen Lehrjahr Ist ihre Zahl eben
falls gestiegen und macht mehr als 
41 Prozent der Schüler aus. In der 
Schule gjbt es keinen, der nicht in 
die nächste Klasse versetzt wurde. 
Die Zöglinge der Schule belegen in 
den Rayonwcftbewcrbcn in Physik 
und Mathematik stets die ersten 
Plätze.

Doch die Schüler können nicht 
nur fleißig lernen, sic haben auch 
Arbeitserfolgc aufzuweisen, die 
fast ebenso hoch sind wie die der 
Erwachsenen.. Davon kann man sich 
überzeugen, wenn man sich mit 
den Beziehungen „Schülcrkollektiv 
— Kolchos" näher bekannt macht. 
„Im Einklang mit dem Beschluß 
des ZK der KPdSU und des Mini
sterrats der UdSSR 1977 .Über die 
weitere Vervollkommnung der Bil
dung, der Erziehung der Schüler in 
allgemeinbildenden Schulen1 wer
den unsere Kinder nicht nur in 
Liebe zum Lernen, sondern auch 
zur gesellschaftlich-nützlichen Tä
tigkeit erzogen", sagt der Direktor 
der Schule Wilhelm Tommi. „Der 
Kolchos leistet dem Lchrerkollektiv 
auf diesem Gebiet tatkräftige Hil
fe. Die Zusammenarbeit trägt gute 
Früchte. Sie ist sowohl für 'die 
Schule, als auch für die Wirtschaft 
von großem Nutzen."

Im vorigen Jahr hat die 156 
„Mann" starke Schülcrproduktions- 
brigadc 60 Hektar Zuckcrrübcnfel- 
der gepflegt. Der Durchschnittser
trag der süßen Knollen betrug 
468 dt/ha. Den jungen Zuckcrrü- 
bcnzüclitcrn ist cs gelungen, die 
Leistungen der Erwachsenen sogar 
zu übertreffen. Im Kolchos hatte 
man 432 dt Zuckerrüben je Hektar 
erhalten. Die Produktionsbrigadc 
hatte allen Grund, stolz zu sein. Sic 
wurde mit dem Ehrenwimpcl des 
ZK des Komsomol Kasachstans 
ausgezeichnet. Der Produktionsbri- 
5ade wurde die Rote Wanderfahne 
cs Rayonpartcikomilccs, des Ray- 

onvollziigsKomitccs und des 
Rayonkomsomolkomitecs eingehän
digt. Die jungen Zuckcrrübcnzüch- 
ter haben gut verdient und sich das 
Recht erworben, eine Reise nach 
Alma-Ata und zum Kaptschagai- 
Staubcckcn zu unternehmen. In 
diesem Sommer haben 30 der flei
ßigsten Mitglieder der Produkti
onsbrigade auf Kosten des Kol
chos eine weitere Touristenreise 
unternommen und die Heldenstadt 
Wolgograd besucht.

Arbeilserfolge beflügeln, sic re
gen zu neuen Taten an, verleihen 
Mut und Glauben an die eigenen 
Kräfte. Sie beweisen unter anderem 
auch anschaulich, wozu eine Schü- 
lcrproduktionsbrigadc fähig ist, 
wenn ihr gute Bedingungen gebo
ten werden und wenn sic ernst gc-ten werden und wenn sic ernst ge
nommen wird. Kurzum man ist 
nach genauem Erwägen der eige
nen Kräfte zur Schlußfolgerung ge
kommen. daß die Produktionsbriga
de auch 100 Hektar Zuckerrüben 
ohne besondere Anstrengung bear
beiten kann. Entscheidend war aber 
nicht der Entschluß der Schüler, 
sondern der der Kolchosbauern. Es

hat eine offene Parteiversammlung 
mit der Tagesordnung „Die Orga
nisierung der Sommerarbeit und 
Erholung der Kinder" stattgefun
den. an der die Leitung und das 
Komsomolkomitce der Schule, der 
Kolchosvorstand und das Eltern
komitee tcilgenommen haben. Es 
wurden Lehrer und Spezialisten der 
Landwirtschaft beauftragt, zusam
men mit dem Komsomolkomitce 
und dem Pionierfreundschaftsrat 
der Schule eine Produktionsbrigade 
zu organisieren. Die Schüler wur
den in die Brigade laut ihrem Ge
such aufgenommen.

Auf der Parteiversammlung wur
de hervorgehoben, daß die Doku
mentation der Brigadc von großer 
Bedeutung für ihre reibungslose 
Arbeit ist. Zwischen Schule und 
Kolchos wurde ein Vertrag abge
schlossen, mit der genauen und 
ausführlichen Angabe der beider- 
seifigen Verpflichtungen. Gemein
sam wurde ein Lehr, und Produk
tionsplan ziisammcngestcllt. Alle 
Versammlungen der Brigadc und 
die Sitzungen ihres Rates werden 
zu Protokoll genommen. In der 
Brigade wird ein Buch für Rech
nungsführung über Arbeitszeit und 
-lohn, ein Tagebuch über die 
gesammelten Erfahrungen geführt, 
Zum Schluß der Saison wird der 
Kolchos die Arbeit der Brigadc 
begutachten.

in der Produktionsbrigadc sind 
Schüler von der 7. bis zur 10. Klas
se. Für sic sind gemäß ihres Alters 

■unterschiedliche Arbeitsnormen und 
-stunden vorgesehen. Die 7. und 8. 
Klassen arbeiten insgesamt vier 
Wochen während der Sommerferien, 
die 9l und 10. Klassen—sechs Wo
chen. Die Schüler halten sich bei 
der Bearbeitung von Zuckerrüben 
an den von den Kolchosspezialisten 
erarbeiteten agrotechnischen Plan.

Die Qualität war und bleibt ein 
wichtiges Anliegen des Rates der 
Brigadc, die von Irina Tommi ge
leitet wird. Komsomolorganisator 
ist Angelika Tcschko. Erzieher ist 
die Lehrerin Wcra Guscnko.

„Für qualitative und hochproduk. 
tive Arbeit werden dié Mitglieder 
der Brigadc moralisch und materiell 
stimuliert", erzählt Wera Fjodorow
na. „Zu Ehren der Bestarbeiter, 
der Schrittmacher des Wettbewerbs 
wird auf einem feierlichen Appell 
der Pioniere und Komsomolzen die 
Fahne des Arbeitsruhmes gehißt. In 
der letzten Woche war es die Grup
pe, die von Sascha Weinbänder und 
dem Lehrer Adolf Spitzer geleitet 
wird. Es wird auch der rote Wim
pel. der vom Kolchosvorstand, dem 
Partcikomitcc und der Leitung der 
Schule gestiftet wurde, eingehän
digt. Den Besten wird in Blitzmel
dungen und Wandzeitungen zu ih
rem Arbeitserfolg gratuliert.

Es gibt auch noch andere For
men der moralischen und materiel
len Stimulierung. Auf Kosten des 
Kolchos unternehmen die Schüler 
während des Sommers Ausflüge 
zum Kaptschagai-Meer. wo sie sich 
sonnen, baden und erholen. Außer
dem ist schon festgesetzt: die 
Gruppe (insgesamt besteht die Bri
gade aus vier Gruppen zu je 35—37 
Personen), die 500 dt Zuckerrüben 
Й Hektar erhält, wird das Recht

kommen, Moskau und Leningrad 
zu besuchen. Jene, die 450 dt ern
tet, wird eine Touristenreise nach 
Taschkent machen. Ein Hektarer
trag von 400 dt bedeutet eine Rei
se an den Issyk-Kul. All das natür
lich auf Kosten des Kolchos."

Viele gute Eigenschaften entwik- 
keln sich bei den Schülern während 
solch eines Arbeitssommers: Das 
Gefühl der gemeinsamen Verant
wortung für die anvertraute Aufga-

be. Fleiß, (denn Faulheit wird wie 
auch andere negative Eigenschaf
ten von den Kindern besonders 
scharf verurteilt), das Bestreben, 
einander kameradschaftliche Hilfe 
zu erweisen. Gerechtigkeit, Ziel
strebigkeit und vieles andere. Man 
weiß zum Beispiel, daß Oleg Gu
scnko sehr gewissenhaft ist. Oft 
wurde Oleg für gute Arbeit gclobL 
Nur kommt er seinen Kameraden 
nicht immer nach. Sie helfen ihm. 
denn man weiß, Oleg gibt sich Mü
he. also wird er cs bald selbst 
schaffen. Aber wehe dem, der sich 
vor der Arbeit drücktl

Die Brigade besitzt auch einen 
Plan für politische und kulturelle 
Massenarbeit, der konsequent in die 
Tat umgesetzt wird. Zum Zentrum 
dieser Massenarbeit wurde das La
ger für Arbeit und Erholung „Ro- 
maschka". 80 Kinder besuchen das 
Lager, hier essen und erholen sie 
sich. Ihnen stehen bequeme Schlaf
zimmer zur Verfügung, ein großes 
Zimmer, wo sie ihre Freizeit mit 
Schach- und anderen Spielen ver
bringen, sich mit Laienkunst be
schäftigen können. Seine Wände 
sind mit Zeichnungen, lustigen 
Sprüchen und Gedichten ausgestat
tet. Es stiehlt sich ein Lächeln auf 
die Lippen, wenn man liest:

„Wer Scheu empfindet vor
dem Brei, 

dem gehen die Siege an der Nase 
vorbei".

Dem Inhalt des Lebens 
der Kinder entspricht ihre Devise: 
„Das Lernen und die Arbeit 
sind Freunde wie ich und du. 
Vergiß unsere Devise nicht 
und pack mal fleißig zu.“

Oleg Guscnko. Anja Blank und vie
le andere lernen und arbeiten gut. 
Viele von ihnen offenbaren auch 
verschiedene Talente, wenn Dispute. 
Wettkämpfe und Wettbewerbe ver
anstaltet werden. Minna Bernhard. 
Katja Keßler und Lisa Becker sind 
anerkannte Sängerinnen — mit ei
nem lustigen Lied ist es interessan
ter zu leben und zu arbeiten. Dima 
Goroshanow ist als ausgezeichneter 
Schachspieler geachtet. Olja Kai
ser — als Damespielerin. Saute 
Bekturowa und Witja Jäger achten 
sehr auf Sauberkeit, deswegen hat 
man sic als Sanitäter gewählt. Ka
tja Keßler hat noch eine Leiden
schaft, sie hilft gern den Köchinnen 
Rosa Böhm una Erna Lerich. duf
tende Kräppel backen und 
schmackhafte Gerichte zubereiten. 
„Katja spielt gern den Komman
deur“, sagen die Kinder. „Als Haus
frau steht ihr das. wir gehorchen 
ihr dann mit Lust.“

Nach 0t getaner Arbeit ist die 
gcmeinÄJflt Erholung eine beson
dere Freude. Die Pädagogen wis
sen längst, das es die Kinder im
mer zu Altersgleichen zieht. Wenn 
dieses Zusammenbleiben klug or
ganisiert wird, bringt es ohne Zwei
fel großen Nutzen. „Der Kolchos 
scheut keine Mühe, um der Schule 
bei der Erziehung der Kinder tat
kräftig zu helfen". sagt der Vorsit
zende Ernst Leimenstoll. „Wir ha
ben der Schule einen Bus ge
schenkt. mit dem die Kinder stän
dig Ausflüge machen können. Es 
werden auch alle Punkte des Ver
trags eingehalten. Solche Bezie
hungen sind von beiderseitigem 
Nutzen. Den Schülern wachsen die 
Sorgen ihrer Eltern von klein auf 
ans Herz, sie empfinden Verantwor
tung und Freude, wenn man ihnen 
ernste Aufgaben anvertraut und er
weisen dem Kolchos große Hilfe.“

Dies beweisen die Schüler mit 
Taten. Witja Hörner. Wanja Böhm,

Elsa WAGA. 
Korrespondentin 

der ..Freundschaft"

Gebiet Taldy-Kurgan
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Karl EHRLICH

Gebiet Zelinograd

Glückwünsche
für Lydia REDEKOP aus Dshambul 
zum 82. Geburtstag von Erna May- 
er-Chabinskaja.
für Rose MOSER aus Zelinograd 
zum 67. Geburtstag von ihren Kin
dern und Enkeln

_____________________________________
Ärztliche Ratschläge

Sonne 
und Wasser

Oer Buchtarma-Stause« 
isf eines der größten Süß
wasserbecken des Landes. 
An seinem Ufer liegen 
Dufzendo Erholungsheime 
und Gesundungslager.

Die nach Nadelwald und 
Gräsern duftende Luff, das 
blaue Wasser und die 
helle Sonne fragen zur 
trefflichen Erholung und 
zur guten Stimmung bei. 
Hunderte Bewohner des 
Gebiets Ostkasach s f a n 
stellen hier im Sommer 
ihro Gesundheit wieder 
her.

Auf den Bildern: Erho
lungsheim der Verwaltung 
„Swinezschachfostroi"; D. 
Semenichin, Leiter des Er
holungsheims der Ver
waltung „Kaselektromon- 
fash", in der Rolle des 
alten Masai bei einer 
Bootspartie der Kinder 
auf dem Stausee.

aus wissenschaii und trrliiiilA

Ursprung der Kugelbfitze
Prof. Sergej Wscchswjatski, ein 

bekannter sowjetischer Astronom, 
hat eine überraschende Hypothese 
über den Ursprung der Kugelblitze 
aufgestellt. Nach seiner Ansicht 
stellen diese Blitze Gebilde von ge
ladenen Teilchen — Plasmoiden —. 
die aus dem Inneren der Sonne 
herausgeschleudert werden. Seine 
Hypothese begründet er durch . die 
Ergebnisse einet Untersuchung der 
Struktur des „Sonnenwindes" (die 
von der Sonne ausgestrahlten Teil
chenströme).

Solche Plasmagebilde zerfallen

nicht, da sie über ein eigenes Ma 
gnetfeld verfügen, meint der Wis
senschaftler. Sie können sich in
nerhalb mächtiger Korpuskelnströ- 
me. die von der Sonne ausgestrahlt 
werden, wie über einen Magnetka
nal bewegen. Einige von ihnen ge 
langen in die Erdatmosphäre und 
bilden beim Zusammenwirken mit 
ihr Kugelblitze. Zur Begründung 
seiner Hypothese verweist Prof. 
Wsechswjatski beispielsweise auf 
die Abhängigkeit der Anzahl der 
Gewitter von der Sonnenaktivität.

Geologische Karte Eurasiens

t

Vererbung und die 
Gesundheit des Kindes

Eine Frau bereitet sich auf die 
Mutterschaft vor. Wird es ein Mäd
chen oder ein Junge sein? Wem 
wird es ähneln? Und Hauptsache — 
wird es ein gesundes Kind sein? 
Mit diesen Fragen verlebt die Mut
ter die ganze Schwangerschaftspe
riode. Sie hat auch Grund zu Be
denken, denn neben den guten An
lagen eines gesunden Organismus 
vererben sich oftmals solche, die in 
der weiteren Entwicklung verschie
dene Erkrankungen verursachen. 
Gegenwärtig, sind viele Erkrankun
gen bekannt, die mehr oder weni
ger mit Vererbungen Zusammen
hängen.

Viele wissen wahrscheinlich, daß 
die erblichen Merkmale des Men
schen in den Chromosomen liegen 
— in den Trägern der Gene, den 
sogenannten „Bausteinen der Ver-
erbung", die sich im Zellkern be
finden. Den Störungen der Funk
tion des Vererbungsapparats liegen 
die Mutationen zugrunde, d. h. sta
bile Veränderungen der Substanz 
der Chromosomen, die unter dem 
Einfluß einiger chemischer, physi
kalischer und anderer Faktoren ent
stehen. Die Häufigkeit der Verer
bung einer 
Charakter 
stimmt.

In jeder Zelle des menschlichen 
Organismus gibt es 46 Chromoso
men — 23 Paare. Dabei ist das ei
ne Chromosom von jedem Paar 
vom Vater, das andere — von der 
Mutter geerbt. Nur die Geschlechts
zellen haben einzelne, ungepaartc 
Chromosomen, die das Geschlecht 
des Kindes bestimmen. Das ist da
durch bedingt, daß der Bildung der 
Geschlechtszellen die Verteilung 
der Chromosomen jedes einzelnen 
Paars über entgegengesetzte Pole 
vorausgeht Wenn im Verlauf der 
Teilung irgendein Paar zusammen
bleibt und sich zum gleichen Pol 
begibt, entstehen anomale Ge
schlechtszellen mit unregelmäßigen 
Chromosomensätzen. Dergleichen 
Störungen können schon In frühen 

I Entwicklungsstadien zum Abster- 
I ben der Frucht führen, oder cs kann 
Icin Kind mit schweren Entwick

lungsanomalien geboren werden.

Es «ei iedoch hervorgehoben, daß 
I eine angeborene Erkrankung nicht

Häufigkeit der Vcrer- 
Krankheit wird vom 
der Genmutation bc-

immer vererbt ist. Das Kind kann 
z. B. angeborene Tuberkulose ha
ben. jedoch hat es diese Krankheit 
nicht geerbt, sondern es hat sich 
in der vorgeburtlichen Entwicklung 
von der Mutter angesteckt, und die 
Erkrankung ist keinesfalls auf die 
Veränderung erblicher Strukturen 
zurückzuführen. Verschiedene an
geborene Mißförmigkeiten bei Kin
dern können erblich bedingt sein, 
können jedoch auch durch Erkran
kungen, Vergiftungen, psychische 
Traumen der Mutter während der 
Schwangerschaftsperiode hervor
gerufen werden.

Allbekannt sind jene gefährli
chen Folgen für das Kind, zu denen 
der Alkonolmißbrauch der werden
den Mutter führen kann. Alkohol 
wirkt äußerst ungünstig auf die 
Entwicklung der Frucht, besonders 
des Gehirns und der Leber. Eine 
Mutter, die während der Schwan
gerschaft nicht auf Alkohol ver
zichtet, riskiert, ein geistig rück
ständiges, schwerkrankes Kind auf 
die Welt zu bringen.

Sehr gefährlich sind für die 
Frucht Stoffe, die die Übertragung 
des Sauerstoffs durch das Blut 
blockieren. Zu solchen Stoffen ge
hört z. B. das Kohlenoxyd, das ins 
Blut der Frucht dringt, wenn die 
Mutter raucht.

Unlängst veröffentlichte das Ex
pertenkomitee der Weltgesundheits
organisation zusammengefaßte An
gaben über eine Reihe von For
schungen. Es ist bewiesen, daß 
Kinder, deren Mütter während der 
Schwangerschaft rauchten, 150— 
240 Gramm leichter sind als andere 
im selben Alter, daß solche Kinder 
oft an Bronchien- und Lungener
krankungen leiden. Bei rauchenden 
Müttern kommen Fehl- und Totge
burten sowie das Sterben der Kin
der bald nach der Geburt zweimal 
öfter vor, als bei nichtrauchenden.

Die Frucht im Mutterleib kann 
sogar... süchtig werden, wenn die 
Mutter während der Schwanger
schaft systematisch Narkotika zu 
sich nimmt. Nach der Geburt sind 
solche Kinder äußerst unruhig, ver
schiedene Funktionen ihres Orga
nismus sind gestört.

Es gibt Fälle, daß einer schwan
geren Frau Arzneien verordnet

werden müssen. Jedoch ist ihre Be
handlung mit Arzneimitteln eine 
komplizierte und verantwortungs
volle Sache, weil man dabei die 
Einwirkung der Arznei nicht nur 
auf die Mutter, sondern auch auf 
das Kind berücksichtigen muß. Es 
ist selbstverständlich, daß die Be
handlung nur ein Arzt vornehmen 
darf.

Besonders gefährlich ist 
Einwirkung der Arzneien auf 
Frucht im ersten Drittel 
Schwangerschaft, wenn sich 
Skelett das Nervensystem. 
Herz- und Blutgefäße und manche 
andere wichtigen Systeme des Or
ganismus bilden. In dieser Periode 
ist die Frucht sehr empfindlich, je
de ungünstige Einwirkung kann zu 
Mißgestaltungen und sogar zum 
Tode führen. Keinesfalls harmlos 
sind, wie es sich herausgestellt hat 
viele sehr gebräuchliche Arzneien. 
— schmerzstillende. Schlaf- und 
Brechmittel, so auch Präparate für 
die Heilung einiger chronischer 
Krankheiten.

Es geschieht ja, daß der Arzt 
irgendeine Arznei verschreibt, die 
Frau lernt ihre Wirkung kennen, 
und greift später immer wieder, auf 
eigene Initiative, nach ihr, ohne an 
den möglichen Schaden für das 
kommende Kind zu denken. Wir 
erinnern uns noch an die schlim
me Geschichte mit Tolydamid, für 
das seinerzeit in Westeuropa markt
schreierisch Reklame gemacht 
wurde. Frauen, die während der 
Schwangerschaft dieses unge
nügend geprüfte Präparat einnah
men, brachten Kinder mit vielen 
schweren Mißgcstaltungen zur 
Welt.

Sogar von Aspirin und ihm ähn
lichen Arzneien kann es Mißgebur
ten geben. Die Liste der verdächti
gen Arzneimittel wächst. Es ist 
unzulässig, während der Schwan
gerschaft, um der Nervosität, 
Schlaflosigkeit oder geringen 
Schmerzen vorzubeugen, Arzneien 
zu gebrauchen und somit das Kind 
einem Risiko auszusehen. Viel 
ratsamer ist es, allgemein hygieni
sche und psychohygienische Maß
nahmen zu treffen.

Somit ist cs möglich, angebore
nen Erkrankungen vorzuncugen.

die 
die 
der 
das 
die

Keine geringe Rolle spielen dabei 
die Eltern selbst. Wie steht es aber 
mit den vererbten Erkrankungen, 
gegen die sie scheinbar nichts vor
nehmen können? Vorbeugen kann 
man auch ihnen. Es wird dazu 
schon viel getan. Die Mutation 
der Chromosomen oder Gene — die 
ta die Ursache der vererbten Er
krankung ist — kann von neuem 

in den .Geschlechtszellen eines der 
Eltern entstehen und kann sich auf 
einige Generationen übertragen. 
Die Entstehung der Mutation wird 
durch verschiedene Umweltfaktorcn 
verursacht. Die stärkste mutagene 
Einwirkung hat die ionisierende 
Radiation. Deshalb sind der Kampf 
um Frieden, um das Kernwaffen
verbot in unserer Zeit eine Sache 
von größter Wichtigkeit. Nur das 
kann die kommende Generation von 
der verderblichen Verbreitung er
erbter Erkrankungen retten.

Als mutagene Faktoren können 
auch verschiedene chemische Ver
bindungen und einige Infektions
krankheiten auftreten, deshalb ist 
bei der Vorbeugung gegen ererbte 
Erkrankungen die Vorbeugung ge
gen Infektionen und Vergiftungen 
eine wichtige Bedingung. Auch das 
Alter der Mutter bei der Geburt 
des Kindes ist von Bedeutung. Es 
ist ratsam. Kinder im jungen Alter 
zu gebären und nicht im vorge
schrittenen, wenn die Zeugungs
funktion zu erlöschen beginnt und 
die Möglichkeit einer ererbten Er
krankung größer ist. Um der ver
erbten hämolythischen Erkrankung 
der Neugeborenen vorzubcugen, 
wird im Blut der Schwangeren un
bedingt der Rhesusfaktor nachge
wiesen.

Von großer Bedeutung für die 
Vorbeugung gegen ererbte Erkran
kungen sind die medizinisch-gene
tischen Beratungen, wo sich Per
sonen mit vererbten Krankheiten, 
wie auch ihre Familienmitglieder, 
darüber beraten lassen können, wie 
Eroß die Gefahr der Geburt eines 
ranken Kindes bei ihnen ist. Der 

Genetiker analysiert die Situation 
und vertreibt den Eltern oftmals 
die unnötige Angst.

Doch leider kann der Arzt nicht 
immer solch einen Ratschlag ertei
len. Wenn er festgestellt hat. daß 
das Erkrankungsrisiko der Kinder 
in dieser Ehe groß ist, so warnt er 
sie vor ihrer Zeugung. Es wäre un
vernünftig, sich auf den Zufall zu 
verlassen, man ziehe daher einen 
Genetiker zu Rate.

Erfolg der
Ausstellung

Mehr als 400 000 Moskauer 
und Gäste der Stadt haben be
reits die Ausstellung ..60 Jahre 
sowjetischer Film", die größte in 
diesem Sommer In Moskau, be
sichtigt. Sie hat seit Juli auf dem 
Gelände der Unionsleistungs
schau Ihre Pforten geöffnet.

Dies Ist ein weiterer Beweis 
für die unveränderliche Treue 
der Sowjetmenschen zum Film, 
der In unserem Land erfolgreich 
die Konkurrenz seitens des Fern
sehens bestanden hat Die Licht
spielhäuser werden von Jedem 
Bürger durchschnittlich 18mal 
Im Jahr besucht Das Ist mehr als 
in einem Jeden anderen Land.

Unter den Besuchern der Aus
stellung sind dieser Tage viele 
ausländische Filmschaffende und 
Filmkritiker, Teilnehmer des XI. 
Internationalen Filmfestivals, zu 
sehen. Die Ausstellung macht mit 
der Geschichte des sowjetischen 
Films, der vom 27. August 1919 
datiert, vertraut. An diesem Ta
ge unterzeichnete W. I. Lenin 
das Dekret ..Über Nationalisie
rung des sämtlichen Filmwesens 
Im Lande".

Wie Besucher und die Presse 
feststellen. widerspiegelt die 
Ausstellung In überzeugender 
Welse die Erfolge des sowjeti
schen Filmwesens, das frei von 
der Macht des Kapitals und der 
Eigentumsideologie ist. Die zahl
reichen internationalen Preise, 
die ausgestellt sind, sind 
ein BewelS für die weltweite 
Anerkennung sowjetischer Filme 
seit dem Streifen „Panzerkreuzer 
Potjomkin" von Sergej Eisen
stein.

Eine der größten Leistungen 
der sowjetischen Kultur ist die 
Schaffung der multinationalen 
Filmkunst, darunter des Films In 
den Republiken, deren Völker 
vor der Großen Oktoberrevoluti
on überhaupt keine professionelle 
Kunst kannten. 1

Die Ausstellung 
Treffpunkt der 
Schauspieler und

Als sowjetische Wissenschaftler 
das Projekt der Umleitung der in 
das Nordpolarmeer mündenden 
Flüsse nach dem Süden in Angriff 
nahmen, hatten sie noch nicht ge
wußt, daß in uralten Zeiten die 
Natur ein solches grandioses Expe
riment bereits vorgenommen hatte. 
Vor etwa einer Million Jahren 
mündeten der Ob und der Irtysch 
nicht im Nordpolarmeer, sondern 
im Aralsee.

Diese für die Wissenschaft neue 
Tatsache konnte während der Ar
beit an der geologischen Karte 
Eurasiens aus dem Quartär ermit
telt werden. Diese Karte wurde von 
Wissenschaftlern eines Forschungs-

instituts in Leningrad zusammen
gestellt. Auf der Karte, die in 
der internationalen Kartographi
schen Literatur nach ihresgleichen 
sucht, zeigt sich die ganze Vielfalt 
der Gesteinsarten. Das sind Lehm. 
Sand, Konglomerate, die sich auf 
der Oberfläche der Erde in den 
letzten 1,5 bis zwei Millionen Jah
ren gebildet haben.

Auf der Karte wurden zum er
sten Mal die Angaben über die mi
neralische Oberschicht Eurasiens in 
allen Landschaftszonen von der 
Arktis bis zum Äquator zu einem 
einheitlichen System zusammenge
faßt

Platos Atlantis war eine Utopie
Die von Plate überlieferte Sage 

von der versunkenen Atlantis ist 
nach Ansicht des sowjetischen 
Ozeanologen Andrej Aksjonow ent
weder eine Erfindung oder ein lite
rarisches Werk, in dem der Philo
soph seine Auffassung von einem 
idealen Staat dargelcgt hat In ei
nem Interview wendet sich der 
Wissenschaftler gegen eine im 
März dieses Jahres von einigen 
westlichen Nachrichtenagenturen 
verbreitete Behauptung, sowjeti
sche Forscher hätten die Atlantis 
entdeckt

Anlaß für diese Behauptung wa
ren vom sowjetischen Wissenschaft, 
ler Marakujew gewonnene Fotoauf
nahmen eines 240 Meilen südwest
lich Portugals gelegenen Unter
wasserberges. auf dessen Gipfel 
deutlich Reste künstlicher Bauten 
zu erkennen sind. Andrej Aksjonow 
vertritt die Ansicht, daß es sich 
hierbei lediglich um eine versunke
ne Insel vulkanischen Ursprungs 
handelt, die einst bewohnt war. Der 
Wissenschaftler hält es für unwahr-

scheinlich, daß Geologen und Geo
physiker bei ihren langjährigen At
lantik-Forschungen keinerlei Spu
ren eines versunkenen Erdteils ent
deckt hätten, falls es ihn gegeben 
hätte.

Außerdem zweifelt er die Mög
lichkeit an. daß zu damaliger Zeit 
eine so hohe Zivilisation existiert 
haben könnte, wie sie Plato be
schreibt. Der Wissenschaftler lehnt 
die Hypothese von einem katastro
phalen Anstieg des Wasserspiegels 
im Atlantischen Ozean als Ursache 
für den Untergang der Atlantis ab. 
Er beruft sich dabei auf authenti
sche Erkenntnisse der modernen 
Meeresbodengeologie und Paläo- 
geographie. Zugleich hält es Ak
sjonow für notwendig, eine Expe
dition in den Raum des 50 bis 60 
Meter unter dem Meeresspiegel lie
genden Berges zu entsenden, um 
— wie er sagt — bei der Beurtei
lung dieser Frage von Fakten und 
nicht von problematischen Schriften 
Platos auszugehen.

Natalia KRJUKOWA

Alma-Ata

Unsere Anschrift:
473027 Казахская ССР, i. Целиноград, 
Дом Советов. 7-й этаж, «Фройндшафта

wurde zum
Regisseure. 

_  Kameraleute 
aller Unionsrepubliken mit den 
Zuschauern.

(TASS)

TELEFONE; Chefredakteur — 2-19-09, stellvertretende Chefredakteure — 2-17-07. 2-06-49. Chel vom Dlenrt — 
2-16-51. Sekretariat - 2-78-50. Abteilungen; Propaganda. Partelpolltliche Massenarbeit — 2-76-56. Wirtschaft — 
2-18-23. Sozialistischer Wettbewerb — 2-17-55, Kultur — 2-74-26. Kommunistische Erziehung — 2-56-45. Literatur — 
2-18-71, Leserbrlete — 2-77-11, Korrektur — 2-37-02. Buchhaltung — 2-79-84, Fernruf — 72.

Wanderung der Magnetpole berechnet
Der oordliche magnetische und 

der geographische Pole der Erde 
werden etwa um das Jahr 2185 
völlig übereinstimmen. Das hat der 
Wissenschaftler Nikolai Medwedew 
anhand von Bcobachtungsergeb- 
nlssen aus fast 200 Jahren ausge
rechnet. Die mögliche Fehlergrenze 
beträgt 20 Jahre. Nach seinen Be
rechnungen wandert der jetzt im 
Raum des kanadischen arktischen 
Archipels liegende magnetische 
Nordpol mit einer Durchschnitts
geschwindigkeit von siebeneinhalb 
Kilometern Im Jahr nordwärts. 
Noch schneller, und zwar täglich 
um 30 Meter, verschiebt sich der

Südpol von der Antarktikaküste in 
Richtung Australien.

Erstmals unterzog der Wissen
schaftler die Bordbücher von Jafnes 
Cook. Adam Johann Krusenstern. 
Fabian Kottlieb Bellingshausen. Ja
mes Ross und anderer Seefahrer 
einer eingehenden Analyse. Seine 
Berechnungen reichen bis zum Jah
re 2400. Danach soll der magneti
sche Südpol zu diesem Zeitpunkt 
den Wendekreis des Steinbocks 
überqueren und der Nordpol im 
Raum der Halbinsel Taimyr liegen.

Pressedienst 
der „Freundschaft"
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